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Liebe Mitglieder und Freunde unse-
res TSV Schmiden,

nachdem die Jahre 2020 - 2022 mit der 
Corona-Pandemie, dem Ukraine-Über-
fall Russlands und der damit ausgelösten 
Energiekrise nicht nur unseren Mitglie-
dern, sondern in voller Wucht auch uns 
als Großsportverein getroffen haben, 
können wir auf das Jahr 2023 als Jahr 
der Konsolidierung zurückblicken, auch 
wenn einige Probleme noch nicht völlig 
ausgestanden sind.   

Am besten sieht man das an der Mitglie-
derentwicklung in unserem TSV. Hatten 
wir vor Ausbruch der Corona - Krise am 
1.1.2020 noch 6.654 TSV-Mitglieder 
(davon 2.946 Mitglieder im Activity), wa-
ren es 24 Monate später am 1.1.2022 
nur noch 5.139 Mitglieder im TSV, wo-
von 1.858 im Activity ihren sportlichen 
Aktivitäten nachgingen. Ende November 
2023 konnten wir Gott-sei-Dank wieder 
rund 6.200 Mitglieder im Gesamtverein 
und rund 2.200 Sporttreibende im Acti-
vity zählen. Die Talsohle liegt also hinter 

uns und fast täglich stoßen neue Mitglie-
der hinzu.

Besonders freut es uns, dass wir vor al-
lem bei Kindern einen regelrechten An-
sturm verzeichnen, so dass es schon zu 
Engpässen bei Übungsleitern und Hal-
lenflächen gekommen ist. Umso wichti-
ger ist es, dass wir uns mit den Themen 
Mitarbeiter-Gewinnung und Mitarbeiter-
Bindung noch intensiver beschäftigen.

Dass wir diese Krisenjahre als Großsport-
verein einigermaßen gut überstanden 
haben ist neben den Hilfen von Bund, 
Land und Stadt, vor allem der Kreativi-
tät unserer Mitarbeiter:innen, den vielen 
Ehrenamtlichen in unseren Abteilungen 
und nicht zuletzt dem Verständnis und 
der Treue unserer Mitglieder zu verdan-
ken, weshalb wir uns auch heute noch-
mals an allererster Stelle bei diesen be-
danken möchten.

Die immer noch nicht ganz aufgehol-
ten Einbrüche bei den Mitgliederzahlen, 
aber auch ausfallende Veranstaltungen 
und Besucher hatten erhebliche Einnah-
meausfälle in den Abteilungen und im 
Hauptverein zur Folge. Besonders hat 
uns zu schaffen gemacht und bereitet es 
uns nach wir vor Sorgen, dass uns die 
gewaltigen, auch finanziellen Anstren-
gungen zur Schaffung von vereinseige-
nen Sportstätten (anstatt solche nur von 
der Stadt einzufordern) im wahrsten Sin-
ne des Wortes auf die Füße gefallen ist. 
Die gestiegenen Energie- und Betriebs-
kosten, die wir wie kein anderer Verein 
in Fellbach für unsere vereinseigenen 
Sportstätten wie z.B. unserem Activity, 
dem Sport-Forum oder der Bauknecht-
Sporthalle in vollem Umfang selbst 
bezahlen müssen, hat deshalb auch 

GRUSSWORT ULRICH LENK UND JÖRG BÜRKLE

in unseren Jahresabschlüssen Spuren 
hinterlassen, so dass wir nicht umhin-
kommen, nach über neun Jahren ohne 
Anpassung über eine moderate Beitrags-
erhöhung nachzudenken.

Dankbar sind wir nach vielen Diskussi-
onen, dass uns die Fortschreibung der 
städtischen Vereinsförderungsrichtlinien 
auch durch das persönliche Eintreten 
unserer Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull und einiger Stadträte keine weite-
ren finanziellen Einbußen gebracht hat. 
Auch wenn es für viele unserer Abteilun-
gen besonders schmerzhaft ist, dass seit 
dem 1.1.2023 von der Stadt keine Fahrt-
kostenzuschüsse mehr bezahlt werden, 
wurden diese Ausfälle durch eine Erhö-
hung der Grundförderung für Kinder 
und Jugendliche und weitere Verbesse-
rungen an anderen Stellen kompensiert.

Nachdem die bislang aufgezählten Punk-
te eher nachdenklich stimmen, gab es in 
den zurückliegenden Monaten auch ei-
nige herausragende Erfolge zu vermel-
den. 

Lenk, Ulrich  Präsident
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   70736 Fellbach

Bürkle, Jörg  1. Vorsitzender
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Bechert, Markus  1. stellv. Vorsitzender
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   70736 Fellbach
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Stellvertretend für viele Einzelsport-
lerinnen und Sportler sowie den  
Mannschaften seien genannt: 

• Bei den Special Olympics World Games 
in Berlin vom 17.06. bis 25.06.2023 
war unter den 207 Tischtennisspie-
lern auch unser TSV-Sportler Hartmut 
Freund (55) wieder mit dabei. Nach 
einem sehr guten 5. Platz im Einzel, 
gelang ihm gemeinsam mit Detlef 
Steitzer (62) im Herren-Doppel der 
Wettkampfklasse MD 30+ 01 mit dem 
Gewinn der Goldmedaille der ganz 
große Wurf.

• Noch herausragender ist der 5-fache 
Goldmedaillengewinn unserer RSG-
Gymnastin Darja Varfolomeev bei der 
RSG-WM in Valencia im August 2023. 
Sie gewann in allen Einzelgeräten (Rei-
fen, Ball, Keule und Band) und war 
auch im Mehrkampf nicht zu schla-
gen. Zusammen mit der ebenfalls er-
folgreichen Margarita Kolosov hat sie 
sich damit für die Olympischen Spiele 
in Paris 2024 qualifiziert.   

• Bereits im Juli 2023 sicherte sich un-
sere RGS-Nachwuchs-Gymnastin Lada 
Pusch bei der Junioren Weltmeister-
schaft in Rumänien eine Silbermedaille 

der einen Seite soll die in einem evan-
gelischen Kindergarten traditionelle Ver-
mittlung evangelisch-christlicher Werte 
prägend sein, gleichwertig aber auch ein 
Bewegungs- und Sportprofil umgesetzt 
werden. Nach guten Gesprächen mit der 
Stadt und den Vertretern der Kirchenge-
meinde, sind wir zuversichtlich, das Pro-
jekt jetzt zügig vorantreiben zu können, 
so dass die KITA vielleicht sogar bereits 
im September 2026 eingeweiht werden 
kann. Im Vorstand sind wir davon über-
zeugt, dass dieses Projekt nicht nur die 
sportpädagogischen Angebote unseres 
TSV abrundet, sondern uns als TSV neue 
Chancen und Entwicklungsmöglichkei-
ten eröffnen wird, zumal wir den relativ 
eigenständigen Bewegungsbereich der 
KITA auch außerhalb der KITA-Öffnungs-
zeiten für unsere Vereinszwecke nutzen 
können.

Zum Schluss möchten wir uns bei unseren 
vielen Übungsleiter:innen, Trainer:innen, 
Betreuer:innen und Abteilungsverant-
wortlichen insbesondere, aber auch bei 
allen Vorstandsmitgliedern sowie unse-
ren Beiräten und Kuratoriumsmitglie-
dern für die gute und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit bedanken. Sie alle 
bringen die unterschiedlichsten Talente 
in unseren TSV ein und machen allesamt 
einen „hervorragenden Job“ für unse-
ren Verein. Das gilt in gleichem Maße für 
unsere hautamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und unser hochenga-
giertes Team in der Geschäftsstelle.  

Stehen wir weiter zusammen. Dann 
ist uns um die Zukunft unseres TSV 
nicht bange!

Ulrich Lenk und Jörg Bürkle

GRUSSWORT ULRICH LENK UND JÖRG BÜRKLE

Zum ersten Mal in der Geschichte des 
TSV haben wir im Herbst ein Werte-Leit-
bild verabschiedet. Darin heißt es:

„Der TSV Schmiden steht für ein vielfäl-
tiges Angebot im sportlichen (Breiten- 
und Leistungssport), sozialen, pädago-
gischen und gesundheitlichen Bereich. 
Gemeinschaft steht für uns an vorders-
ter Stelle. Engagement, Verbundenheit 
und Zusammenhalt sind die wesentli-
chen Prinzipien unserer Vereinsfamilie. 
Im TSV sind wir unserer sozialen und ge-
sellschaftlichen Verantwortung bewusst, 
in dem wir … 
a) … extremistischen, rassistischen, ge-
waltverherrlichenden, fremdenfeindli-
chen und sexuell diskriminierenden Auf-
fassungen und Aktivitäten sowie allen 
Erscheinungen von Gewalt, u.a. sexua-
lisierter Gewalt, entschieden entgegen-
treten. 
b) … mit Schulen, Kindergärten und an-
deren Einrichtungen in unserer Stadt ko-
operieren. 
c) … Werte wie Fairness, Teamfähigkeit 
und Toleranz vermitteln und Integration 
leben. 

Im TSV werden Strukturen im Ehren- 
und Hauptamt erschaffen und Ressour-
cen (Personal, Material, Infrastruktur) zur 
Verfügung gestellt, damit wir im heute 
agieren, flexibel reagieren und für die 
Zukunft Entscheidungen mit Weitblick 
treffen können.“ 

Seiner Bedeutung angemessen haben 
wir im 12. Juli 2023 mit einer „Kick-Off-
Veranstaltung“ den Geschäftsbereich 
„Kinder und Jugend“ neu konzipiert, 
der zukünftig von unseren Vorstands-
mitgliedern Ulrike Hauser und Antonio 
Longo geleitet wird. Als erste Aufgabe 

mit dem Ball und einen 5. Platz mit 
Band und Reifen.

• Bei den Deutschen Meisterschaften 
der Leichtathletik-Junioren sicherte 
sich unser TSV-Talent Joshua Stahl-
baum einen hervorragenden 4. Platz 
im Stabhochsprung.

• Hervorzuheben sind auch die heraus-
ragenden Leistungen unseres M60-
TSV-Leichtathleten Gerald Znoyek, 
der sich in seiner Paradedisziplin Stab-
hochsprung bei den Hallen-Landes-
meisterschaften in Mannheim den  
1. Platz und bei den World Masters 
Athletics Indoor Championships in 
Torun/Polen einen 3. Platz sicherte.

• Erfreuliches gibt es auch aus der TSV-
Fußballabteilung zu vermelden, die 
vom 18. bis 21.05.2023 ihr 75-jähri-
ges Jubiläum u.a. mit verschiedenen 
Turnieren, einem Freundschaftsspiel 
gegen unsere TSV-Ü32-Mannschaft, 
einem „Jedermann-Elfmeter-Turnier“ 
und einem offiziellen Festakt in der 
Festhalle feiern durfte. Sportlich her-
vorzuheben ist, dass unsere 1. Mann-
schaft in diesem Jahr den Bezirkspo-
kal gewinnen konnte und derzeit auf 
„Aufstiegskurs“ in Richtung Bezirksli-
ga ist.

wurde der schon seit 1995 im TSV ver-
ankerte Kinderschutz und die Gewalt-
prävention aktualisiert. Mit einer „Kul-
tur des Hinschauens“ wollen wir im 
TSV alles tun, um die uns anvertrauten 
jungen Menschen vor allen Formen von 
Gewalt zu schützen. Deshalb haben wir 
Leitlinien verabschiedet und unseren 
„Ehren-Kodex“ verschärft, der von allen 
Übungsleiter:innen unterschrieben wer-
den muss. Am 30. November führten wir 
zusammen mit dem SVF und dem TVOe 
eine Info- bzw. Sensibilisierungsveran-
staltung zum Thema „Prävention vor se-
xueller Gewalt“ durch, zu der vor allem 
unsere Übungsleiter:innen und Eltern 
eingeladen waren.

Auch in der Geschäftsführung haben 
sich einige Umstrukturierungen an-
geboten. Während Vanessa Gersten-
berger zukünftig vornehmlich für das 
Ehrenamt, die Gremienarbeit und Pro-
jekte im TSV zuständig ist, liegen die 
Aufgabenschwerpunkte von Andreas  
Perazzo bei der Führung der Hauptamt-
lichen Mitarbeiter:innen mit den Säulen 
Verwaltung, Sport und Sportpädagogik. 
Beide wollen auch die Digitalisierung im 
Verein noch weiter vorantreiben.

Anlass zu großem Dank gegenüber der 
Stadtverwaltung und dem Gemeinde-
rat ist, dass der Ersatz des 23 Jahre al-
ten Kunstrasenplatzes II im Sportpark 
Schmiden jetzt Wirklichkeit wurde. Wir 
freuen uns, auf dem neuen Platz, der 
noch um einen Sanitär- und einen Be-
wirtungscontainer ergänzt werden soll, 
jetzt wieder fast ganzjährig und ohne 
Gesundheitsgefährdung Sport treiben 
zu können. Aber auch darüber hinaus 
bedanken wir uns bei der Verwaltungs-
spitze, dem Leiter des Amtsleiter für 

Bildung, Familie Jugend und Sport Ste-
pan Gugeller-Schmieg für die offene und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Auch stimmt es uns zuversichtlich, dass 
unsere drei Sportvereine in der Stadt in 
der letzten Zeit wieder enger zusam-
mengerückt sind. Vor allem deshalb, 
weil wir fest davon überzeugt sind, dass 
wir als Fellbacher Stadtgesellschaft, aber 
auch als Sportvereine uns nur dann in 
schwieriger gewordenen Zeiten behaup-
ten können, wenn wir uns als Solidarge-
meinschaft verstehen und zusammen-
halten und nicht „gegenseitig die Butter 
vom Brot nehmen“ – eine Erkenntnis, 
die wir uns auch für zukünftige Zeiten 
bewahren sollten. Das gilt vor allem in 
Bezug auf den dringend notwendigen 
Abbau des mittlerweile enormen Sanie-
rungsrückstaus bei unseren Fellbacher 
Sporthallen in allen drei Stadtteilen. Er-
freut nehmen wir zur Kenntnis, dass die 
Verwaltung und der Gemeinderat trotz 
verschlechterter Finanzlage an ihrer Zu-
sage zum schnellstmöglichen Bau einer 
dreiteiligen Sporthalle als Ausweichhal-
le während der Sanierung der andren 
Sporthallen festhalten will. 
 
Auf einem guten Weg ist auch unser 
langgehegtes Projekt „Bewegungs-
KITA“. Der in Trägerschaft der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Schmiden 
seit über 50 Jahren betriebene Gustav- 
Werner-Kindergarten an der Karolin-
ger Straße in Schmiden soll durch den 
Neubau einer modernen 4-gruppigen 
Kindertagesstätte in der Trägerschaft 
des TSV ersetzt werden, wobei in enger 
Kooperation dort ein bislang einmali-
ges Projekt umgesetzt werden soll. Ent-
stehen soll eine KITA, die gemäß ihrem 
Leitbild ein Doppelprofil bekommt.  Auf 
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TOTENGEDENKEN

 Wir gedenken unserer verstorbenen TSV-Mitglieder 

 Walburga Fink  80 Jahre † 20.09.2022  11 Jahre Mitglied

 Georg Reinhold Lenk 66 Jahre † 18.04.2023  51 Jahre Mitglied

 Hartmut Thiele  84 Jahre † 07.05.2023  10 Jahre Mitglied

 Hans-Joachim Giesen 82 Jahre † 21.06.2023  43 Jahre Mitglied

 Wolfgang Roth  87 Jahre  † 23.06.2023  37 Jahre Mitglied

 Hans Wente  84 Jahre † 15.09.2023  25 Jahre Mitglied

 

Begrenzt ist das Leben,

doch unendlich die

Erinnerung.

BEIRÄTE

Finanzen

Jörg Bürkle

Manfred Groh

Wolfgang Kolb

Volker Kurz

Bettina Schaffer 

Gesundheitssport

Ursula Besemer

Vanessa Gerstenberger

Christopher Graf 

Liegenschaften

Susi Riemschneider

Ute Schäfer

Michael Seeger

Marketing

Markus Bechert

Michael Bürkle

Siegfried Bürkle

Markus Engelhart

Sebastian Fichter

Martin Frischauf

Vanessa Gerstenberger

Ulrike Hauser

Anne Knoll

Andreas Perazzo

KURATORIUM

Rainer Brechtken

Stefan Bubeck

Petra Conrad

Christopher Graf

Petra Häffner

Peter Hermanutz

Klaus Kärcher

Werner Kauffmann

Dietrich Kloz

Günter Leßnerkraus

Hans-Peter Mayer

Christoph Palm

Thomas Rennet

Helmut Rieker

Reinhold Sczuka

Michael Seeger

Veranstaltungen

Tobias Behrendt

Norbert Ganser

Guido Lörsch

Stefanie Molina

Anja Pfisterer

Petra Wagner

Frank Weller

Senioren

Ulrich Lenk

Andrea Palm

Roland Vetter

Vereinsentwicklung

Dieter Bartsch

Fritz Bretschneider

Jörg Bürkle

Markus Engelhart

Alexander Ernst

Frank Heerlein

Monika Laun

Wolfgang Neumaier

Michael Seeger

Roland Staudenmaier

BEIRÄTE | KURATORIUM | EHRENRAT

EHRENRAT

Helmut Bürkle

Christopher Graf

Ulrich Lenk

Marianne Klink

Michael Seeger (Ehrenratsvorsitzender)

Roland Vetter
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Zustifter:

Jede und jeder kann der Albrecht-Bürkle-Stiftung Beträge  

zustiften. Und zwar in beliebiger Höhe. Jede Zustiftung verleiht 

der Albrecht-Bürkle-Stiftung mehr Wirkungskraft, ihre Ziele zu 

erreichen. Diese Zustiftungen fördert der Gesetzgeber durch 

besondere Steuervorteile.

Namensstifter:

Zustifter können auf Wunsch des Stifters als „Zustiftungs-

Fond“ mit dem Namen des Stifters verbunden werden. Der 

Zustifter kann seine Zuwendung mit einer eigenen Zweckbe-

stimmung verbinden. Eine Zustiftung mit Namensgebung ist 

ab einem Betrag von 25.000 € möglich. Häufig tut sich auch 

eine Vielzahl von Personen zusammen, um gemeinsam diesen 

Vermögensgrundstock zu generieren. So ist z.B. innerhalb der 

Albrecht-Bürkle-Stiftung auch eine Handballstiftung des TSV 

Schmiden“ oder auch eine „Karl-Mustermann-Stiftung“ denk-

bar, deren Erträge den Handballsport im TSV Schmiden fördert. 

Die Albrecht-Bürkle-Stiftung verwaltet diesen Stiftungsfond 

und verpflichtet sich, die Erträge aus diesem Fond zweckent-

sprechend zu verwenden. Auch für diese Zustiftungsart sieht 

der Gesetzgeber besondere Steuervorteile vor.

Vererbung:

Eine Stifterin oder ein Stifter kann eine Namensstiftung oder eine 

Zustiftung in beliebiger Höhe auch von Todes wegen gründen 

bzw. der Albrecht-Bürkle-Stiftung vererben. Diese Art der Zu-

stiftung wirkt sich auch mindernd bei der Erbschaftssteuer aus.

Mitwirkung in der Stiftung:

Zustifter ab einer Zuwendungshöhe von 25.000 € können auf 

Wunsch Mitglied im Stiftungsrat werden. Damit haben Sie die 

Möglichkeit, Einfluss auf die Verwendung der Stiftungsmittel 

zu nehmen.

Warum gibt es eine
Albrecht-Bürkle-Stiftung?

• Im Unterschied zu Spenden an den TSV Schmiden verwirk-

licht die Albrecht-Bürkle-Stiftung ihre auf Dauer angelegten 

Zwecke in idealtypischer Weise. 

• Die Albrecht-Bürkle-Stiftung verbindet Vision und Vermögen 

nachhaltig, indem sie ihre Zwecke aus dem rentierlich ange-

legten Stiftungskapital fördert. 

• Das Stiftungskapital bleibt erhalten oder wächst sogar im 

Idealfall. Ihre Zustiftung wirkt langfristig auf unabsehbare Zeit. 

• Die Stiftung ist also ein ideales Instrument, um unsere Über-

zeugungen wirkungsvoll in die Zukunft zu tragen. 

• Diese ideale Form der gesellschaftlichen Verantwortung  

fördert der Gesetzgeber durch außergewöhnliche Steuervor-

teile. So können Zustiftungen an die Albrecht-Bürkle-Stiftung 

derzeit bis zu 1 Million Euro steuermindernd wirksam 

gemacht werden und zwar zusätzlich zu den herkömmlichen 

Abzugsmöglichkeiten. 

• Zuwendungen an die Albrecht-Bürkle-Stiftung unterliegen 

auch nicht der Schenkungs- bzw. Erbschaftssteuer. Wird 

ererbtes Vermögen innerhalb von 24 Monaten der Albrecht-

Bürkle-Stiftung zugewendet, kann sich der Zuwendende 

rückwirkend von der Erbschaftssteuer befreien lassen. 

• Die Person Albrecht Bürkle steht für die ideale Verbindung 

von unternehmerischer Kultur und sozialem Engagement, 

wie es heute leider nur noch selten vorkommt. 

• Sein Leben ist davon geprägt, den TSV Schmiden zu unter-

stützen, ohne sich selber in den Vordergrund zu drängen. 

• Die Förderung der Kinder im TSV Schmiden hatte und hat bei 

Albrecht Bürkle oberste Priorität· Diese Ideale hat Albrecht 

Bürkle auf seine Söhne übertragen können.

Die Einrichtung des KiBelinos (ein neuartiger  

Bewegungsraum im Activity) konnte durch 

Stiftungsmittel finanziert werden. >>>

Ihre Unterstützungsmöglichkeiten

ALBRECHT-BÜRKLE-STIFTUNG
Albrecht-Bürkle-Stiftung

Zeichnungserklärung 
für die Albrecht-Bürkle-Stiftung

Geschlecht:    m    w    d 

Name   _______________________________________ 

Vorname  _______________________________________ 

Telefon/Mobil  _______________________________________

E-Mail   _______________________________________

Geburtsdatum  _______________________________________

Straße/Haus-Nr. _______________________________________

PLZ/Ort  _______________________________________

Ort, Datum ________________________________

Unterschrift ________________________________

Mit der Veröffentlichung meines Namens (ohne Nennung des Betrags) bin ich 

   einverstanden     nicht einverstanden.

Ich habe Interesse an der Vereinsschrift. Bitte senden Sie mir ein Exemplar 

als PDF per    E-Mail oder als    Printmedium zu.

Die Albrecht-Bürkle-Stiftung überzeugt mich und ich werde sie auf folgende Weise unterstützen:

  Ich werde Zustifter:in und stifte den Betrag von 

 ___________ _______________________________________________
 Euro  in Worten

  Ich errichte eine Namensstiftung innerhalb der Albrecht-Bürkle-Stiftung und stifte den Betrag von

 ___________ _______________________________________________
 Euro  in Worten

  Ich möchte die Albrecht-Bürkle-Stiftung testamentarisch bedenken. 

 Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit mir auf.

persönliche angaben

Albrecht-Bürkle-Stiftung des TSV Schmiden 1902 e.V., Wilhelm-Stähle-Str. 13, 70736 Fellbach-Schmiden, www.tsv-schmiden.de

Albrecht-Bürkle-Stiftung
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Verein zur Förderung des Freizeit- und Gesundheitssports
im TSV Schmiden 1902 e.V.

Aufgaben und Ziele:

• Qualitative Freizeitgestaltung durch Sport

• Kompensation einseitiger Alltagsbelastungen

• Funktionelle Bewegungsangebote für ältere Menschen

• Haltungs- und Koordinationsförderung unserer Kinder

• Information unserer Mitglieder und Partner

• Qualifikation unserer Lehrkräfte

• Schaffung geeigneter Sportstätten und vieles mehr

Mitgliedsbeitrag:     € 11,00 pro Jahr

Adresse:     Wilhelm-Stähle-Str. 13, 70736 Fellbach-Schmiden,

      Tel.: 0711/951939-0, Fax: 0711/951939-25

      info@tsv-schmiden.de, www.tsv-schmiden.de

1. Vorsitzende:    Nicola Merz 

stellvertretender Vorsitzender:  Dr. Michael Koch

Finanzen:     Hülya Kaya

Bankverbindung:    Spenden:

Volksbank am Württemberg eG  Volksbank am Württemberg eG

IBAN: DE21600603961536781002  IBAN: DE96600603961536781010

BIC: GENODES1FBB    BIC: GENODES1FBB

Die Mitgliedschaft beantragen Sie schriftlich mittels Aufnahmeantrag bei der Geschäftsstelle.

Den jährlichen Mitgliedsbeitrag, sowie etwaige regelmäßige Spenden buchen wir per  

SEPA-Lastschriftverfahren von Ihrem Konto ab.

Werden Sie Mitglied im Verein zur Förderung des Freizeit- und Gesundheitssports  

und helfen Sie mit, bei der Verwirklichung der oben genannten Ziele.

FÖRDERVEREIN

TSV Schmiden 1902 e.V | Wilhelm-Stähle-Straße 13 | 70736 Fellbach

Starte deine Karriere mit einer 
Ausbildung im Sportverein als:

• Fitnesskaufmann/-frau
im Hauptverein sowie im Vereinsstudio 
Activity Fellbach.

• Duale:r Student:in
an der “DHfPG“ (Schwerpunkt wählbar) sowie 
im Hauptverein und im Vereinsstudio 
Activity Fellbach.

• Erzieher:in
bei unserer Schülerbetreuung Kunterbunt.

• FSJ‘ler:in oder BFD‘ler:in
im Bereich Sportpädagogik.

Bring‘ bewegung 
in dein berufsleben!

Jetzt Bewerben:

0711 951939-0

personal@tsv-schmiden.de

www.tsv-schmiden.de

https://www.tsv-schmiden.de/der-verein/foerdervereine
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Das große Vereinsstudio
im Rems-Murr-Center ACTIVITY

Unsere Mitarbeiterin Ariane Hieber 
stellt sich vor. Seit Juni diesen Jahres 
darf ich den Bereich Service in unse-
rem Activity leiten. 

Angefangen habe ich vor über zehn Jah-
ren in der Kinderbetreuung und wech-
selte dann in den Service-Bereich. Die 
langjährige Erfahrung und die gewohnt 
gute Zusammenarbeit mit den Kollegin-
nen und Kollegen werden mir helfen, 
mich schnell in der neuen Rolle zurecht-
zufinden. 
Die Sicherstellung des laufenden Be-
triebs, schließlich haben wir an sieben 
Tagen in der Woche geöffnet, verbun-
den mit der Aufgabe, dass im Activity 
ein absolutes Wohlfühlklima herrscht, 
sehe ich als meine Hauptaufgabe. Zu-
dem bin ich auf die neuen Aufgaben 
sehr gespannt. Ein Arbeitsalltag mit re-
gelmäßigen Besprechungen, Personal- 
und Vorstellungsgesprächen sowie der 
anfallenden Verwaltungsarbeit stand in 
den letzten Jahren nicht auf der Tages-
ordnung. Ich freue mich sehr, gemein-
sam mit meinem tollen Team, die neuen 
Herausforderungen und die gemeinsa-
me Arbeit anzupacken.

Nur zu gut kann ich mich noch an die 
Corona-Pandemie und deren Auswir-
kungen erinnern. Die Schließung und 
die Wiedereröffnung unter ständig än-
dernden Hygiene- und Abstandsregeln 
war herausfordernd und prägend zu-
gleich. Das gewohnte zwanglose Mit-
einander der Mitarbeitenden, Kunden 
und Mitglieder fehlte gänzlich und wur-
de schmerzlich vermisst. Umso schöner 
ist es, dass die Normalität wieder vor-
herrscht. Daher ist das tägliche herzli-
che „Willkommen-heißen“ bei uns im 

Service-Team auch fest verankert. In der 
letzten Zeit veränderten sich die Abläufe, 
verbunden mit baulichen Maßnahmen. 
In einer mehrmonatigen Umbauphase 
im Jahr 2022 haben wir den Check-In 
und das Bistro zusammengelegt und 
zur Trainingsfläche hin geöffnet. Wir 
vermeiden dadurch lange Arbeitswege 
und haben gleichzeitig einen zentralen 
Anlaufpunkt für unsere Kunden/Mitglie-
der geschaffen. Der Self-Check-In über 
die Mitgliedstransponder kam ergän-
zend hinzu. Die mitunter langen Warte-
schlangen gehören der Vergangenheit 
an und jeder kann sich frei einen Spind 
auswählen. 
Wer viel Sport macht, der soll auch viel 
trinken. Daher haben wir uns im Feb-
ruar diesen Jahres dazu entschlossen 
im Activity eine sogenannte „Geträn-
keflat“ einzuführen. Unsere Mitglieder 
haben für einen kleinen Aufpreis die 
Möglichkeit, sich frei an unserem Ge-
tränkespender mit Wasser, Sprudel und 
verschiedenen Geschmacksrichtungen 
zu bedienen. 

Im September 2023 schreitet die Digi-
talisierung im Activity weiter voran. Wir 
führen ein neues Buchungssystem für 
Kurse und Trainertermine ein, welches 
den Buchungsablauf für Mitglieder und 
unser Personal weiter vereinfachen wird.
Damit wären vorerst die größeren Pro-
jekte oder Vorhaben abgeschlossen. 
 
Im Team versuchen wir stetig für unsere 
Kunden und Mitglieder unsere Arbeits-
abläufe zu optimieren und vereinfachen 
und euch den Aufenthalt so angenehm 
wie möglich zu gestalten.

Unser Mitarbeiter Michael Kugele 
stellt sich vor. Ich ich bin 22 Jahre 
jung und leite seit Sommer 2023 den 
Trainingsbereich.

Ich habe mein duales Studium zum 
Fitnessökonom beim TSV Schmiden 
absolviert und arbeite jetzt als Leiter 
der Trainingsfläche im vereinseigenen  
Fitnessstudio Activity Fellbach.

Als ich im Februar 2020 beim TSV anfing, 
konnte niemand ahnen, dass wir nach 
nur 1,5 Monaten aufgrund von Corona 
schließen mussten. Es folgte eine holp-
rige, aber auch spannende Zeit. Das Ac-
tivity musste neue Wege finden, um die 
Menschen trotzdem zu motivieren, sei es 
durch Livestream-Angebote oder die Or-
ganisation eines Geräteverleihs, bei dem 
ich mithelfen durfte. Das ausschließlich 
Online-Lernen über die DHfPG war für 
mich keine große Umstellung, da mein 
Studium erst richtig losging, als wir be-
reits in der Pandemie steckten und oh-
nehin auf Online-Inhalte angewiesen 
waren.
Nach der Pandemie wurde mir klar, wa-
rum ich diesen Job eigentlich mache. 
Viele Menschen kamen wieder ins Stu-
dio mit unterschiedlichsten Beschwer-
den und unsere Aufgabe war und ist es, 
ihnen zu helfen. Wenn eine Person mit 
Knieschmerzen zu mir kommt und sagt, 
dass sie wieder Joggen gehen möchte 
und sie mir zwei Monate nach unserem 
ersten Termin sagt, dass sie es wieder 
kann, dann ist das die Bestätigung dafür, 
dass ich den richtigen Beruf (oder meine 
Berufung) gefunden habe.

Egal, ob jemand zum Arzt, Physiothera-
peuten oder zu mir als Trainer ins Studio 

geht, wichtig ist immer, sich zu merken: 
Niemand von uns kann helfen, wenn 
man nicht selbst bereit ist, sich zu hel-
fen. Das Knie meiner Kundin ist nicht 
besser geworden, weil sie von mir einen 
Plan bekommen hat, sondern weil sie 
ihn konsequent umgesetzt hat, drei Mal 
pro Woche, zwei Monate lang. Genau-
so ist es bei allen anderen Beschwerden 
oder wenn ich ein bestimmtes Gewicht 
irgendwann einmal bewegen möchte. 
Es ist das Durchhaltevermögen, das sich 
auszahlt.
Genau an diesem Punkt möchten wir als 
Trainerteam in Zukunft ansetzen. Unser 
Ziel ist es, Menschen dazu zu bewegen, 
langfristig Sport zu treiben. Nicht nur, 
weil sie Spaß daran haben, sondern weil 
sie erkennen, dass sie durch ihre be-
wusste Entscheidung etwas zu ändern, 
die gewünschten Ergebnisse erzielen 
können.

Wir möchten unser Betreuungssystem 
verbessern, mit Hilfe unseres Partners 
EGYM. Dafür führen wir eine Erwei-

terung der aktuellen EGYM-Software 
durch. Diese Erweiterung wird es uns 
Trainer:innen ermöglichen, eine noch 
bessere Übersicht über das aktuelle Trai-
ningslevel jedes Einzelnen zu gewinnen 
und somit gezielt Kontaktpunkte zu 
schaffen, die den Trainierenden dabei 
helfen sollen, am Ball zu bleiben. Zudem 
möchten wir vermehrt die Vielfältigkeit 
unserer Einrichtung hervorheben und 
den Menschen in unserem Studio ver-
schiedene Lösungsansätze präsentieren.

Genug geredet. Gehen wir es an!
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EINKLANG

Dein Körper ist Power und Dynamik 
gewohnt. Im „einklang“ – dem Ent-
spannungszentrum des TSV Schmi-
dens – findest Du Ausgleich und 
kannst zur Ruhe kommen. 

Die unterschiedlichen Yoga-Stile wie 
z.B. Ashtanga, Vinyasa, Taiji, QiGong, 
Yin Yoga und vieles mehr, helfen dir, 
Energie zu tanken und den Alltagsstress 
hinter dir zu lassen.
In den jeweiligen Einheiten wird deine 
Flexibilität und Kraft verbessert sowie 
deine Leistungsfähigkeit nebst Konzen-
tration erhöht. Unsere erfahrenen und 
kompetenten Kursleiterinnen Anja, Bla-
zenka, Denise, Gitta, Li und Gabi greifen 
dafür auf ein breites Portfolio an mode-
raten sowie intensiven Übungen zurück 
und runden dies mit Entspannung ab.

Unser Workshop Kräuter-Yoga – ein 
Gemeinschaftsprojekt mit dem NABU 
– am 5.7.2023 war wieder eine rund-
um gelungene Veranstaltung. Unsere 
Teilnehmer:innen haben bei einer ganz-
heitlichen und wohltuenden Yoga-Ein-
heit mit Denise, Körper und Bewusstsein 

in Einklang gebracht. Im Anschluss ging 
es unter Anwendung er Sinne: Riechen, 
Tasten, Sehen, Schmecken und Hören 
mit Herrn Dr. Spiess durch den Kräuter-
garten.
Die Yoga-Praxis hat viele positive Aus-
wirkungen – auch für den Geist. Am 
25.11.2023 haben wir uns ganz der 
körperorientierten Stressbewältigung 
gewidmet. Dies umfasste das Kennen-
lernen und Ausprobieren der unter-

schiedlichen Yoga-Stile, welche im „ein-
klang“ angeboten werden. Abgerundet 
wurde der Tag mit unserem Special ‚Yoga 
mit Klangschale‘ sowie einem Work-
shop mit unserer externen Referentin 
Gina Friedrich. Sie informierte über die 
bedeutende Rolle des Körpers im Alltag. 
Dieser interaktive und abwechslungsrei-
che Tag fand großen Anklang.

Heike Schader, Leitung einklang    MACH 
   DEIN DING. 

 Im SPACE ONE kommst du deinen 

 Lebensträumen näher. Lass dich von 

 deinem FinanzScout beraten und finde  

 raus, was du und dein Geld können. 
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Muss Ballett immer streng sein? 
Nein, vergessen Sie das bitte! Bal-
lett kann wirklich Spaß machen! Das 
beweist unsere Ballettabteilungslei-
terin, Viola Andris, eindrucksvoll. 

Seit Oktober 2022 bieten wir in unse-
rem Verein eine neue Form des Balletts 
an, bei der Kinder bereits im Alter von 
vier Jahren beginnen können. Lassen Sie 
uns einen Blick auf unser Programm für 
verschiedene Altersgruppen werfen.

Ballett für Kinder von 4 bis 6 Jahren:
Unser Unterricht ist kindgerecht struktu-
riert, um den Spaß am Ballett zu fördern. 
Die Kinder entwickeln die Koordination, 
Rhythmusgefühl, Gleichgewicht und 
eine schöne Haltung auf spielerische Wei-
se. Dabei lernen die Kinder sich im Raum 
zu orientieren, verschiedene Formati-
onen zu erstellen und zwischen Kreis, 
Linie und Diagonale zu unterscheiden.   

bau und eine schöne Haltung. Wir füh-
ren Dehnungsübungen durch, die ohne 
Schmerzen und Stress gelehrt werden. 
Dennoch vergessen wir nicht den Spaß 
- unser Programm ist abwechslungsreich 
und bietet spannende Herausforderun-
gen, die den Kindern viel Freude berei-
ten.

Ab dem 11. Lebensjahr haben die Schü-
lerinnen die Möglichkeit, mit dem Spit-
zentanz zu beginnen, ein Traum vieler 
junger Ballerinas. Die Erlaubnis, Spitzen-
schuhe zu tragen, erfordert natürlich 
eine bestimmte Fertigkeitsstufe.

Auch Ballett für Erwachsene, selbst für 
Anfänger, ist eine wunderbare Möglich-
keit, Körper, Geist und Seele in Einklang 
zu bringen. Die Übungen zielen nicht 
nur auf Muskelaufbau ab, sondern bein-
halten auch Dehnung und kardiovasku-
läres Training. Natürlich begleitet wun-

Wissenschaftliche Studien belegen, 
dass Tanzen die geistige Entwicklung 
von Kindern fördert. Kinder, die früh 
mit dem Tanzen beginnen, profitie-
ren in vielerlei Hinsicht, insbesonde-
re in Bezug auf ihre Konzentration. 

Bereits in diesem zarten Alter lernen 
unsere Kinder ihre ersten Ballettbegrif-
fe auf Französisch. Dies trägt nicht nur 
zur Authentizität des Balletterlebnisses 
bei, sondern öffnet auch die Tür zu ei-
ner neuen kulturellen Welt. Dieser An-
satz ermöglicht es den Kindern, nicht 
nur physisch, sondern auch intellektuell 
zu wachsen. Sie entwickeln ein tieferes 
Verständnis für die Kunstform, in die 
sie sich verliebt haben, und erweitern 
gleichzeitig ihren kulturellen Horizont.

Ab dem 6. Lebensjahr beginnen wir mit 
Übungen an der Stange. Dabei legen wir 
großen Wert auf gesunden Muskelauf-

derschöne klassische Musik alle unsere 
Unterrichtsstunden.
Ein Höhepunkt für unsere Tänzerinnen 
in alle Altersgruppen sind immer die 
Aufführungen. Wir treten mehrmals im 

Schmiden
Ballettschule

BALLETT

Jahr auf der Bühne und bei Stadtfesten 
auf. Bunte Kostüme, beeindruckende 
Choreografien und der Applaus des Pu-
blikums machen diese Momente zu et-
was Besonderem.

Kommen Sie vorbei und tauchen Sie in 
die verzauberte Welt des Balletts ein!

Viola Andris
Abteilungsleitung
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Rockets in der Landesliga!

Wir freuen uns sehr, dass immer mehr 
Erwachsene und Jugendliche mehr Lust 
auf unsere Sportart Basketball bekom-
men. Die Abteilung wächst daher immer 
weiter und wir versuchen das Angebot 
in allen Altersklassen in unserem TSV 
anzubieten.

Der Basketball wurde durch den über-
ragenden Weltmeistertitel nochmal or-
dentlich gepusht, nachdem schon bei 
der Europameisterschaft letztes Jahr die 
Bronzemedaille erreicht wurde.

Diese Ereignisse und Trendwenden ma-
chen uns sehr zuversichtlich, dass der 

Basketball auch in Zukunft bei Jung und 
Alt immer attraktiver wird.

Unsere 1. Herrenmannschaft konnte 
nach der knappen Relegationsniederla-
ge die letzte Saison jetzt endlich als Be-
zirksliga Meister abschließen und spielt 
seit dieser Saison in der Landesliga.

In der mittlerweile schon laufenden Sai-
son 23/24 war der Start mit einem Sieg 
und zwei Niederlagen schwierig – hier 
merkt man das deutlich stärkere Niveau 
der Landesliga – und es wird im Training 
hart gearbeitet, um die Saison erfolg-
reich abzuschließen.

Für unsere 2. Herrenmannschaft läuft 
jetzt das zweite Jahr in der Kreisliga A. 
Hier lief der Start mit zwei Siegen sehr 
gut. Die nächsten Spiele werden zeigen, 
ob man sich oben festsetzen kann.

Im Jugendbereich mussten wir leider 
einen Rückschlag erleiden, da unser 
Jugendcoach Thilo Gerhardt uns leider 
verlassen hat.

Daher stehen wir trotz vieler Anfragen 
im Jugendbereich ohne Coach da und 
können aktuell kein Training anbieten.

Wir freuen uns gerne über Interesse von 
Trainer:innen. Meldet euch einfach bei 
uns.

Wie immer möchten wir uns bei allen 
Mitwirkenden bedanken:

• Bei den Fans und Eltern, die alle 
Mannschaften in den Hallen unter-
stützen.

• Bei den Trainern David März und 
Martin Sörös.

• Bei all unseren Sponsoren, die es uns 
ermöglichen am Wettkampf teilzu-
nehmen.

• Bei Hans Götze, der die Teams bei 
allen Spieltagen mit der Kamera be-
gleitet und die Website  
www.rockets.zone tagesaktuell 
pflegt.

• Bei unserem TSV Schmiden Haupt-
verein und Markus Bechert, der uns 
immer mit Rat und Tat zur Seite 
steht.

Schaut gerne bei unseren Heimpielen in 
der Sporthalle am Schmidener Weg vor-
bei und feuert uns an für eine erfolgrei-
che Saison. 

Die Spieltermine findet ihr auf  
www.rockets.zone

Mit sportlichen Grüßen
Rainer Bürkle & Timo Götze
Abteilungsleitung

BASKETBALL

http://www.rockets.zone
http://www.rockets.zone
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CAPOEIRA 

Von sportlichen Eltern, inspirierten 
Mitgliedern und kreativen Kindern
 
Die Capoeira ist oft nicht greifbar für 
diejenigen, die sie noch nicht aus-
probiert haben. Brasilien, wo die Ca-
poeira herkommt, ist oft weit weg. 
Eigentlich kommt die Capoeira von 
der Straße. Und das unterscheidet 
sie von anderen Kampfsportarten. 
In der vergangenen Saison haben wir 
diese gelebt und gleichzeitig unseren 
Spaß und unsere Kreativität ausgelebt. 

Der Jahresrückblick:

Capoeira für alle
Mit dem Schnupperkurs für Eltern und 
dem Eltern-Kind-Training brachten wir 
denjenigen unsere Sportart näher, die 
sonst die Capoeira-Kids nur bringen 
und abholen. So konnten die Kinder  die 
„Geheimzeichen“ mit ihren Eltern aus-
probieren und diese wiederum heraus-
finden, dass ein Rad in der Capoeira für 
alle machbar ist.

Brasilien in Schmiden
In zahlreichen Workshops von Gä-
sten aus Brasilien und erfahrenen 
Trainer:innen aus Deutschland lernten 
unsere Mitglieder die verschiedensten 

Facetten der Capoeira kennen: Würfe 
mit Professor Allison, die Capoeira An-
gola mit Contramestre Maia, Musik und 
Instrumente mit Contramestre Varão, 
Rhythmus und Kultur mit Contramestra 
Natália Fiu und natürlich die Capoeira 
unserer Gruppe mit Contramestra Ricki.

Straßen-Capoeira
Mit unseren vielen Auftritten auf Festen 
in Schmiden, Fellbach und Umgebung 
brachten wir die Capoeira auf die Straße 
zurück. Traditionsgemäß mischten wir 
zusammen mit dem Brasilianischen Ver-
ein und den Musiker:innen von Repican-
do den Umzug des Fellbacher Herbstes 
auf. Die Straßensaison 2023 eröffneten 
wir mit einer Roda beim Maikäferfest. 
Die Fiesta International, die Fête de la 

musique, das Afrikafest und viele wei-
tere Auftritte folgten, bei denen wir die 
Capoeira für Groß und Klein erlebbar 
und Werbung für dieses Weltkulturerbe 
machten.

Kreativität und Spaß
Sonst schmücken sie unsere Hosen – vor 
Weihnachten wurden sie zu einem tol-
len Geschenk: Wir bastelten Chaveiros/
Schlüsselanhänger im Stile unserer Cor-
das (Gürtel), aber mit den eigenen Lieb-
lingsfarben. Auch bei unserer Faschings-
roda war der Kreativität keine Grenzen 
gesetzt. Und schließlich gelang uns er-
neut ein fulminanter Saison-Abschluss 
mit der Kinderferienwoche: 5 Tage Gin-
ga, Kicks und Akrobatik, Geschichte der 
Capoeira, Bastelprojekte und gemeinsa-
me Zeit für Musik waren für alle Teilneh-
menden eine schöne und intensive Zeit.

Apropos schön und intensiv
Das umschreibt auch unser diesjähriges 

Event Axé Vida, Vol. 2, bei dem viele 
Workshops stattfanden und die neuen 
Cordas vergeben wurden. Wer regel-
mäßig zum Training geht, bekommt 
eine neue. Ein toller Ansporn und eine 
Anerkennung ohne Leistungsdruck, 
insbesondere für die Kinder. Das un-
terscheidet uns von anderen (Kampf-)
Sportarten. Wenn alle Generationen hier 
zusammenkommen, entsteht etwas Be-

sonderes, das alle gemeinsam mitgestal-
ten. Und das macht die Capoeira aus.

Wenn du jetzt neugierig auf die Capo-
eira bist, dann komm vorbei! Kontak-
tiere uns unter capoeira@tsv-schmiden.
de für ein Probetraining oder infor-
miere dich über die Trainingszeiten auf  
www.capoeira-fellbach.de. Wir freuen 
uns auf dich!   Anne Betten

http://www.capoeira-fellbach.de
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CROSSFIT

Ein Jahr voller Crossfit: Unsere Box 
auf Erfolgskurs

Es ist kaum zu glauben, aber schon ein 
ganzes Jahr ist vergangen, seitdem wir 
– Sandra, Hannes & Janina – Crossfit 
Schmiden gemeinsam führen. Die Zeit 
ist wie im Flug vergangen, und wir sind 
unglaublich stolz auf die Entwicklung im 
vergangenen Jahr.

Eine der erfreulichsten Entwicklungen 
des letzten Jahres war der große Anstieg 
unserer Mitgliederzahl. Diese erreichte 
den höchsten Stand seit dem fünfjäh-
rigen Bestehen von Crossfit Schmiden. 
Das zeigt, dass unsere Community nicht 
nur wächst, sondern auch immer viel-
fältiger wird. Wir sind besonders stolz 
auf den großen Erfolg unseres Einstei-
gerkurses, der maßgeblich dazu beige-
tragen hat, neue Mitglieder für uns zu 
gewinnen. Dieser Kurs bietet Interes-
sierten die Möglichkeit, Crossfit in einer 
unterstützenden und strukturierten Um-
gebung kennenzulernen. Er findet jeden 
Monat statt und besteht aus sechs gut 
durchdachten Trainingseinheiten, die 
Anfängern den perfekten Einstieg in die 
Welt des Crossfit bieten.

Um die steigende Nachfrage zu bewäl-
tigen und unseren Mitgliedern ein noch 
vielfältigeres Trainingserlebnis zu bie-
ten, haben wir einige hochqualifizierte 
Coaches in unser Team aufgenommen. 

stets den passenden Kurs, um dein Trai-
ning auf das nächste Level zu heben.

Wir sind nicht nur eine Box für das tägli-
che Training, sondern auch eine Heimat 
für Wettkampfathleten. Im vergange-
nen Jahr haben wir an verschiedenen 
Wettbewerben teilgenommen, darunter 
die hochanspruchsvolle Fitness Bundes-
liga sowie das Barbell Bros Invitational 
und der Deutschland Showdown. Wir 
sind außerordentlich stolz auf unsere 
Athleten, die in diesen Veranstaltungen 
herausragende Leistungen erbracht und 
unsere Box erfolgreich repräsentiert ha-
ben.

Einer der absoluten Höhepunkte des 
vergangenen Jahres war zweifellos das 
von uns organisierte „Schmiden Battle“.

Sie bringen frische Ideen, langjährige 
Erfahrung und vor allem die gleiche Be-
geisterung für Crossfit mit wie wir. Dank 
ihrer Expertise sind wir in der Lage, un-
ser Angebot an Trainingsstunden kon-
tinuierlich auszubauen und noch mehr 
Abwechslung und Herausforderungen 
in den Trainingsplänen zu bieten.

Unsere Mitglieder profitieren von dieser 
Entwicklung in vielerlei Hinsicht, da wir 
kontinuierlich unser Klassenangebot er-
weitern. Im vergangenen Jahr haben wir 
unser Angebot erheblich ausgebaut. Im 
September 2023 haben wir insgesamt 
96 angeleitete Klassen angeboten, was 
eine beeindruckende Steigerung gegen-
über dem Vorjahr (78) darstellt. Egal, ob 
du ein blutiger Anfänger bist oder ein 
erfahrener Athlet, bei uns findest du 

Insgesamt 48 Athletinnen und Athle-
ten aus verschiedenen Boxen traten in 
Teams an und stellten sich in drei her-
ausfordernden Workouts gegeneinan-
der. Dieses beeindruckende Event ver-
einte die Crossfit-Community in unserer 
Region und machte unser Sportforum 
zum Austragungsort für spannende 
Wettkämpfe. Und für alle, die es kaum 
erwarten können: Der Termin für das 
nächste Schmiden Battle steht bereits 
fest – markiert euch schon jetzt den  
30. Mai 2024 im Kalender!

Aber Crossfit ist nicht nur harte Arbeit 
und Wettkämpfe. Wir legen großen 
Wert darauf, dass unsere Community 
auch außerhalb des Box-Trainings zu-
sammenwächst. Deshalb unternehmen 
wir regelmäßig gemeinsame Aktivitäten 
wie Wandern, Grillen oder gemütliche 
Abende, bei denen wir uns austauschen 
und die Freundschaften vertiefen kön-
nen. 

Das vergangene Jahr war ein aufregen-
des Jahr voller Wachstum und Erfolg für 
unsere Crossfit-Box. Wir möchten uns 
herzlich bei unseren Mitgliedern und 
unseren engagierten Coaches für ihre 

kontinuierliche Unterstützung bedan-
ken. Gemeinsam freuen wir uns auf ein 
weiteres Jahr voller herausfordernder 
Workouts, persönlicher Erfolge und 
spannender Wettkämpfe!

Unser Trainerteam: Janina, Sandra, Hannes
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Fight Academy im TSV Schmiden: 
Wir bewegen uns immer weiter!

In unserer dynamischen Fight Academy 
des TSV Schmiden hat sich in letzter Zeit 
so einiges getan! Jeder Trainingstag bei 
uns ist geprägt von Fitness, Gemein-
schaft und einer guten Atmosphäre. 

Da ist zunächst unser Trainer Jörn, der 
dieses Jahr noch in zwei spannenden 
Kämpfen antreten wird. Wir alle stehen 
fest an seiner Seite und unterstützen 
ihn mit all unserer Energie. Besonders 
aufregend: Einer dieser Kämpfe wird 
in Stuttgart stattfinden. Das sollte man 
sich natürlich nicht entgehen lassen und 
sicherlich werden ein paar Mitglieder 
aus unserer Abteilung vor Ort sein, um 
ihn zu unterstützen.

niemand wird hier unvorbereitet ins kal-
te Wasser, oder den Ring, geschickt. Wir 
legen großen Wert auf eine gründliche 
Einführung und stufenweisen Aufbau. 
In der Fight Academy sind alle will-
kommen. Egal, ob Anfänger oder Fort-
geschrittene, wir haben das passende 
Angebot. Außerdem blicken wir schon 
gespannt auf unsere kommende Weih-
nachtsfeier. Vielleicht schauen wir dabei 
gemeinsam einen spannenden Schwer-
gewichtskampf im Livestream? Es bleibt 
spannend!

Komm zu uns, werde Teil der Fight Aca-
demy im TSV Schmiden und erlebe, wie 
Kampfsport verbindet! Eine kostenlose 
Probewoche in all unseren Kursen ist na-
türlich immer möglich – wir freuen uns 
auf dich!
   Nico Colnaric

Doch nicht nur auf sportlicher Ebene 
gibt es Neuigkeiten. Mit großer Begeis-
terung haben wir die Ankündigung von 
Alex aufgenommen, die ab sofort einen 
TRX Kurs anbietet. TRX ist ein effektives 
Schlingentraining, das den gesamten 
Körper fordert. Wer sich einen ersten 
Eindruck verschaffen möchte, sollte sich 
das dazugehörige Video auf unserer 
Instagram-Seite nicht entgehen lassen.

Ein weiters Highlight und auch ein All-
time-Classic stellt natürlich unser Box-
training dar. Das Fitnessboxen erfreut 
sich wachsender Beliebtheit. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob jung oder alt, 
Mann oder Frau – es ist für alle, die fit 
werden und bleiben möchten. Und wer 
sich für das klassische olympische Boxen 
interessiert, dem bieten wir ebenfalls 
die perfekte Plattform. Keine Sorge,  

FIGHT ACADEMY
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Valentino & Pina Scicchitano

https://www.fight-academy.de/ange-
bote/kinder-selbstverteidigung

SV (SELBSTVERTEIDIGUNG) KIDS

Unser Bereich Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung für Kids und 
Youngsters ist seit Mitte 2018 am 
Start. Wir freuen uns über den steti-
gen Zuwachs in unseren Kursen. 

Unser Ziel: 
Kinder brauchen Selbstvertrauen

Selbstvertrauen in die eigenen Fähigkei-
ten, ist der Schlüssel zu einem selbst-
bewussten Auftreten. Wer selbstsicher 
Auftritt, wird nicht als leichtes Opfer 
gesehen.
Deswegen vermitteln wir von Anfang 
an wichtige Eigenschaften, die den Kin-
dern im Alltag und in der Schule hilf-
reich sind.

ihr fleißiges Training und ihrem tollen 
Kampfgeist, haben alle unsere Kids sich 
unter den TOP 15 platziert. Allein das ist 
schon eine große Leistung.

Vize-Champion  
„Selbstverteidigung“
Besonders stolz sind wir auf unsere 
Mitglieder Mia Blesch und Josephine 
Schaller, die gemeinsam den 2. Platz (Vi-
ze-Champion) in der Kategorie „Selbst-
verteidigung“ geholt haben.

Champions „Show-Kampf“
In der Kategorie Showkampf sind wir 
sehr stolz auf unser 10-köpfiges Show-
kampf-Team. Es hat sich gegen 3 wei-
tere Showteams (darunter auch zwei  

Unser Ziel ist es, den Kindern und Ju-
gendlichen Selbstbewusstsein, Disziplin 
und Sozialkompetenz beizubringen.
In unserem Kurs lernen die Kids spiele-
risch ihre eigenen Grenzen festzulegen, 
diese zu bewachen und falls nötig zu 
verteidigen.

Unser Highlight 2023
Unser Bereich hat dieses Jahr erstmalig 
an einer Wettkampfveranstaltung teilge-
nommen. Wir sind mit 14 Kids zur „Eu-
ropean I.P.F Championship 2023“ ange-
reist. Hier sind über 150 Teilnehmer:innen  
in den unterschiedlichen Disziplinen 
angetreten. Unsere SV-Kids sind in den 
zwei Kategorien „Selbstverteidigung“ 
und „Showkampf“ angetreten. Durch 

Erwachsenenteams) mit tollen Techni-
ken, einer guten Story und viel Witz 
durchgesetzt. 
Damit konnte sich unser Team den  
1. Platz in der Showkampfkategorie si-
chern. 

Für uns Trainier ist es die größte Beloh-
nung, dass sich unsere SV-Kids durch 
ihre harte Arbeit, Fleiß und Eigenmotiva-
tion bei der diesjährigen Europameister-
schaft des IPF-Verbandes einen hervor-
ragenden Eindruck hinterlassen haben. 

https://www.fight-academy.de/angebote/kinder-selbstverteidigung 
https://www.fight-academy.de/angebote/kinder-selbstverteidigung 
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lung in vielen Bereichen oder bei Events. 
Vielen Dank hierfür!

Abseits des Platzes konnte man mit zwei-
jähriger Verspätung endlich das 75-jäh-
rige Jubiläum der Fußballabteilung aus-
giebig feiern. Hierfür nutzte man das 
verlängerte Wochenende vom 18. bis 
zum 21.05.2023, um jeder Mannschaft 
der Abteilung einen Zeitraum zu er-
möglichen, wo sie ihre fußballerischen 
Qualitäten aufzeigen konnten. Von Tur-
nierformen, über Freundschaftsspiele 
bis zu regulären Saisonspielen war alles 
dabei. Besondere Highlights waren das 
Freundschaftsspiel unserer Ü32 gegen 
die Meister- und Aufstiegsmannschaft 
von 2003, das „Jedermann-Elfmeter-
Turnier“ und der offizielle Festakt am 
Samstagabend. Besondere Gäste an 
diesem Festakt waren unter anderem 
der erste Bürgermeister der Stadt Fell-
bach, Hr. Johannes Berner, der stellver-
tretende Vorsitzende des Hauptvereins,  
Antonio Longo und die „Oldies“ rund 
um Gustav Gutbrod. Die Mitglieder die-
ser Gruppe sind schon länger Mitglied 

könnte man meinen, die Mannschaft 
um Trainer Damir Lisic lieferte im Ligabe-
trieb nur das Allernötigste ab und sparte 
sich ihre Energie für die Bezirkspokalrun-
de auf. Denn hier erlebte man magische 
Abende, die am Ende zum Pokalsieg 
führten. Beispielhaft hierfür waren die 
Spiele gegen VFL Winterbach in Run-
de 1 oder den FSV Weiler zum Stein im 
Achtelfinale. In beiden Spielen lag man 
bis zur 70. Minute mit 2:5 im Rückstand, 
ehe die Mannschaft den Turbo zünde-
te. Gegen den VFL Winterbach stand es 
schließlich 5:5 nach 90 Minuten. Nach 
Verlängerung und anschließendem Elf-
meterschießen, gewann man die Parte 
mit 8:6. Gegen den FSV Weiler zum 
Stein drehte man das Spiel sogar noch 
in der regulären Spielzeit und gewann 
am Ende mit 7:5. Doch das Meisterstück 
folgte dann im Finale gegen den Be-
zirksligisten SG Schorndorf, wo man mit 
einem 3:2-Sieg in der Arena von Son-
nenhof-Großaspach den Pokal gewann. 
In diesem Spiel wurde die Mannschaft 
auch von den unglaublichen TSV-Fans 
getragen, die die komplette Spielzeit die 

Mannschaft lautstark anfeuerten und 
eine einzigartige Atmosphäre schufen. 
Ruft die Mannschaft die Leistungen aus 
dem Pokal auch in der Saison 23/24 im 
Ligabetrieb ab, dann steht Sie vor einer 
sehr erfolgreichen Saison.

Die zweite Mannschaft erlebte ein kur-
zes Gastspiel in der Kreisliga A2. Nach 
30 Spieltagen erreichte man den 13. 
Platz, was den Abstieg in die Kreisliga 
B bedeutete. Die Mannschaft kämpfe 
aufopferungsvoll in jedem Spiel, musste 
aber anerkennen, dass viele Mannschaf-
ten einfach einen Tick besser waren. 
Zum Abschluss der Saison beendete 
Trainer Kevin Woida sein Engagement 
beim TSV, vielen Dank an dieser Stelle. 
Neuer Trainer für die Saison 23/24 wird 
Oliver Urban sein.

Im Jugendbereich wird die Arbeit des 
Jugendleitergespanns Bastian Csintalan 
und Ivica Bozic jeden Tag mehr und 
mehr sichtbar. Neben der Anpassung 
von strukturellen Themen und dem Akt-
vieren vieler Unterstützer für die vielseiti-

gen Aufgaben im Jugendbereich, beleb-
te man auch die Turnierorganisation, die 
Traineraus- und -weiterbildung und die 
Ausbildung von Schiedsrichtern wieder 
erfolgreich neu. Ein besonderes High-
light stellte auch die Ausrichtung eines 
Freundschaftsspiels der D-Jugenden des 
FC Bayern München und von Eintracht 
Frankfurt dar. Durch besser qualifizierte 
Trainer und die ausgebauten Unterstüt-
zungsleistungen aus der Abteilung für 
die einzelnen Mannschaften, sollte sich 
die Ausbildung der Jugendmannschaf-
ten in den kommenden Jahren noch-
mals signifikant verbessern.

Unsere Senioren der Ü32 erreichten, 
wie schon in der letzten Saison, den 4. 
Platz in der Kreisliga A2. Somit werden 
sie auch in der neuen Saison 2023/24 in 
der Kreisliga A2 starten, wobei die Sai-
son erst im Frühjahr 2024 beginnt. Bis 
dahin wird sich die Mannschaft wie bis-
her mit Pokal- und Freundschaftsspielen 
bzw. Turnieren für den Ligabetrieb fit 
machen. Zusätzlich unterstützten unse-
re Ü32-Mitglieder tatkräftig die Abtei-

Sehr geehrte Sportskameraden,
die Saison 2022/2023 wird uns Fuß-
ballern noch lange in Erinnerung 
bleiben. 

Einerseits konnten wir nach genau 20 
Jahren wieder den Bezirkspokal mit un-
serer ersten Mannschaft gewinnen und 
anderseits war uns es endlich vergönnt, 
unser 75-jähriges Abteilungsjubiläum 
zu feiern. Was für eine Saison. Aber der 
Reihe nach.

Unsere erste aktive Herrenmannschaft 
beendete die Saison 2022/2023 auf 
Platz 10. Trotz dieser Platzierung ent-
kam man der Abstiegsrelegation mit 
nur 2 Punkten mehr als der nächste 
Verfolger, denkbar knapp. Aufgrund 
einer verschärften Abstiegsregel in der 
15ner-Staffel der Kreisliga A1, gab es 4 
direkte Absteiger und Platz 11 bedeute-
te Abstiegsrelegation. Die Gewissheit, 
mit dem Abstieg nichts mehr zu tun zu 
haben, erreichte man erst durch einen 
Heimsieg am letzten Spieltag. Betrachtet 
man hingegen die Leistungen im Pokal, 

und Unterstützer der Abteilung, als der 
Abteilungsleiter (35) überhaupt alt ist. 
An dieser Stelle vielen, vielen Dank an 
alle Gäste und Unterstützer, die dieses 
Jubiläum zu etwas Besonderem mach-
ten. Ebenfalls gilt ein ganz großer Dank 
der Stadt Fellbach und dem Hauptver-
ein, die durch ihre finanzielle Unter-
stützung, dieses Jubiläumswochenende 
überhaupt erst ermöglicht haben.

Zum Abschluss meines Berichtes, möch-
te ich mich im Namen der Fußballabtei-
lung, bei allen Trainern, Helferinnen und 
Helfern, den Eltern unserer Jugendspie-
ler, den Sponsoren und Gönnern der 
Fußballabteilung, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Geschäftsstelle, 
unserem Platzwart und den Hausmeis-
tern der Sporthallen, dem Freundeskreis 
der Fußballabteilung und meinen Vor-
standkollegen für den unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle der Fußballabteilung 
danken. Vielen, vielen Dank!

Max Eppeler, Abteilungsleitung

FUSSBALL
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ten Festen „Ortse“, Brunnenhocketse, 
Schmidener Sommer (TSV Meile mit der 
Fußballabteilung und Handball-Stand 
bei Sanitär Friz), noch das Frühlings- und 
Advent-Event hinzugekommen. Außer-
dem sind wir enger mit unserem ortsan-
sässigen Musikverein Lyra zusammenge-
rückt. Wir unterstützen mit Helfern beim 
Kirbe Auf- und Abbau, die Lyra bespielt 
die Brunnenhocketse und den Schmide-
ner Sommer - eine absolut tolle Koope-
ration. Alle Veranstaltungen waren für 
alle Beteiligten wieder ein voller Erfolg 
und wir konnten unsere Gemeinschaft 
weiter stärken. Hierbei müssen wir uns 
allen voran bei Micha Härlin, Rafael Con-
rady und Steffen Zietal bedanken, ohne 
die solche Veranstaltungen nicht mög-
lich wären.
Zusätzlich muss auch unser Schiedsrich-
ter-Obmann Cornelius Reith erwähnt 
werden.

des Mal aufs Neue beeindruckend - lasst 
uns das gemeinsam so erfolgreich fort-
führen, dann steht unserem Erfolg nichts 
im Wege!
Um diese ganze Arbeit so erfolgreich 
gestalten zu können, sind aber mehr als 
nur wir zwei in der Abteilungsleitung 
notwendig und diesen Personen möch-
ten wir hiermit unseren größten Dank 
aussprechen: Hanna Karcher leitet die 
HSC-Geschäftsstelle und alle dazugehö-
rigen Themen mit unermüdlichem Ein-
satz und das bereits seit vielen Jahren. 
Hanna hat die Aufgaben und die Leitung 
mittlerweile an Felix Link übergeben, der 
seit Mitte des Jahres die Geschäftsstelle 
übernommen hat. An dieser Stelle, liebe 
Hanna, alles Gute für Deine Zukunft und 
wir freuen uns, dich weiterhin regelmä-
ßig an den Spieltagen in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen. Felix hat aber nicht 
nur die Geschäftsstelle, sondern auch 
die HSC-Jugendleitung von Christian 
Müller übernommen. Deshalb auch ei-
nen großen Dank an Christian für seine 
tolle Arbeit und wir sind froh, dass er uns 
als Trainer der Männer 2 erhalten bleibt.
Des Weiteren wäre unsere Arbeit, ob 
im Aktiven- oder Jugendbereich, nicht 

möglich, wenn wir nicht solch unterstüt-
zende und gut geführte Fördervereine 
im Hintergrund hätten.
Norbert Töppke (TSV-Förderverein) und 
Tobias Rahn (HSC-Förderverein) leisten 
tolle Arbeit und unterstützen immer, 
wenn man ihre Hilfe benötigt. Sowohl 
die Jugendarbeit des HSC Schmiden/
Oeffingen, als auch die Spielgemein-
schaft bei den Frauen, unseren Hart-
waldpumas, wäre ohne die immer en-
ger werdende und gemeinschaftlich 
geführte Zusammenarbeit mit unserem 
Kooperationspartner TV Oeffingen nicht 
möglich. Sei es Spieltagsplanung, Veran-
staltungen oder einfach ein regelmäßi-
ger Austausch, um gegenseitig vonein-
ander zu lernen - beide Seiten profitieren 
von der gemeinsamen Arbeit und sind 

nicht nur Mittel zum Zweck. Hierbei geht 
ein großer Dank an die Abteilungsleiter 
Christoph Keller und Tobias Ernsperger, 
sowie an alle weiteren Mitstreiter in den 
Gremien.
Ebenso geht ein Dankeschön an die 
Handballabteilung des SV Fellbach, allen 
voran Dieter Pfeil, für das partnerschaft-
liche Miteinander. Wir freuen uns erneut 
auf die drei Stadtderbys und volle Hallen 
- selbstverständlich wollen wir unseren 
(inoffiziellen) Stadtmeister-Titel verteidi-
gen. Außerdem ist es uns eine Freude, 
im Namen der Abteilung noch zu erwäh-
nen, dass ohne die tolle Unterstützung 
seitens des Gesamtvereins vom TSV 
Schmiden sowie der Stadt Fellbach eine 
Abteilungsarbeit in dieser Form nicht 
zu stemmen wäre. Ein elementarer Be-
standteil unserer (Hartwald-)Puma-DNA 
sind unsere jährlichen Veranstaltungen. 
Mittlerweile sind zu unseren gesetz-

Liebe (Hartwald-)Puma-Familie, ein 
herzliches Willkommen im Puma-kä-
fig Schmiden! 
Erneut ist eine ereignisreiche und erfolg-
reiche Saison 2022/2023 vorübergegan-
gen: Aufstiege unserer Frauen 1 (BWOL) 
und Frauen 2 (Landesliga), Stadtmeis-
terschaft unserer Männer 1 und wieder 
einmal tolle Veranstaltungen im Sommer 
und Winter.
Mittlerweile sind wir bereits über ein Jahr 
als Abteilungsleiter im Amt und was wir 
gelernt haben ist, dass in der Tat nichts 
stetiger als der Wandel ist. Wir kümmern 
uns beinahe täglich um diverse Themen 
und tun alles dafür, dass wir unsere 
Handballfamilie am Laufen halten - ihr 
könnt euch sicher sein: IHR seid unser 
Antrieb und Motivation! Entgegen vie-
ler anderer Vereine, die Mannschaften 
oder sogar den kompletten Spielbetrieb 
abmelden, wollen wir weiterhin breit 
aufgestellt sein und sämtlichen Leis-
tungs- und Altersklassen die Möglichkeit 
bieten, diesen tollen Sport ausüben zu 
können. Wir wollen aber vor allem, dass 
wir diese Gemeinschaft, die wir über alle 
Mannschaften und Verantwortlichen 
hinweg leben, weiter stärken. Es ist je-

Akribisch führt er dieses Amt aus und 
kümmert sich um alle Belange unserer 
Schiedsrichter, führt interne Schulungen 
durch und kämpft für eine weitere Pro-
fessionalisierung seines Bereiches. Mitt-
lerweile kein einfaches Unterfangen, 
weil die Belastung der Schiedsrichter im-
mer höher wird und ein Einsatz an der 
Pfeife nicht mehr selbstverständlich ist. 
Wir sind aber froh, Cornelius in unseren 
Reihen zu wissen, mit ihm können wir 
uns sämtlichen Herausforderungen stel-
len.
Nun freuen wir uns auf die neue Saison 
2023/2024 – tolle, mitreißende und v.a. 
faire Spiele im heimischen Pumakäfig! 
Am meisten freuen wir uns aber auf 
euch als Zuschauer und Unterstützer von 
den Rängen.

Die Abteilungsleitung
Markus und Sven

HANDBALL
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und Wissen an all ihre Schüler rund um 
Stuttgart. Wir schauen gespannt in die 
Zukunft, da wir gerne noch weitere Al-
tersklassen aufbauen möchte. Das Tan-
zen kennt kein Alter!

Seid gespannt welche tollen Ideen und 
Pläne die Hip Hop Abteilung bereit hält.

Eure Armanda Anadolac

Endlich wieder auf die Bühne!

Für die Hip Hop Gruppen des TSV Schmi-
den ging es endlich wieder auf die Büh-
ne nach einer langen Auszeit.

Die Tänzerinnen zwischen 7-13 Jahren 
konnten ihr Können unter Beweis stel-
len. Sie tanzten beim Maikäferfest, Old-
timer Festival des Autohaus Kloz und 
Schmidener Sommer. Viele von ihnen 
schnupperten zum ersten Mal Bühnen-
luft und waren sehr aufgeregt. Alle ha-
ben prima getanzt und begeisterten die 
Zuschauer.
Ein weiterer Auftritt folgte noch beim 
Fellbacher Herbst.

Nach der Pandemie bemühten wir uns, 
die Hip Hop Gruppen donnerstags zu 
füllen und wieder mehr zur Bewegung 
der Kinder und Jugendlichen im Alltag 
beizutragen.
Ich tanze nun seit über 15 Jahren und 
wurde im Jugendalter bereits Trainerin. 
Ich zog aus meiner Heimatstadt Ravens-
burg weg und verbreite seitdem Spaß 

HIP HOP
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gene Trainingsmotivation noch einmal 
angespornt. Mitmachen und Auspro-
bieren bei einer Trainingsstunde der Jazz 
Dance Company lohnt sich! Let´s Dance 
mit 100% Dance Feeling!

Silvia Bürkle-Kuhn
Abteilungsleitung

sie integriert werden, alle fanden sich 
schnell zurecht und hatten beim Tanzen 
in der Gruppe sofort viel Spaß!

Im Juli 2023 stand endlich wieder der 
Schmidener Sommer auf dem Pro-
gramm. Aus Zeit- und Termingründen 
konnte sich diesmal nur die Midi Dance 
Gruppe (8-13jährige) präsentieren. Alle 
trainierten mit großer Motivation und 
voller Leidenschaft an der neuen Cho-
reographie. Ein wichtiger Faktor vor ei-
nem Auftritt ist auch die Auswahl des 
passenden Outfits, einheitlich soll es 
sein und gefallen muss es den Mäd-
chen auch! Es wurde mehrmals länger 

trainiert und die Fläche in der Sporthalle 
wurde eingegrenzt, damit man sich auf 
der kleineren Bühne bestmöglich prä-
sentieren konnte. Die Aufregung war be-
sonders groß, da einige Mädchen noch 
nie vorgeführt hatten. Stellprobe auf der 
Bühne, Reihenfolge nochmal durchge-
hen, all das gehört zu einer gelungenen 
Präsentation! Die Aufregung legte sich 
mit dem Beginn der Musik. Voller Freu-
de und Energie tanzten die Midi Dan-
cers ihren neuen Funky Jazz Dance! Das 
Publikum war begeistert und bedankte 
sich nach Zugaberufen mit stürmischem 
Applaus! Die Mädchen waren total hap-
py über ihren tollen energiegeladenen 
Auftritt! Klasse gemacht haben sie das! 
Weiter so, Mädels!
Wieviel Techniktraining und stetiges 
Wiederholen in so einer Choreographie 
steckt, kann nur jemand erahnen, der 
das schon selbst einmal probiert und 
gemacht hat.

Ende Juli, am ersten Ferienwochen-
ende, gab es dann noch einmal etwas 
zu feiern. Eine langjährige Mittänzerin 
hatte zu einem runden Geburtstag ein-
geladen und schnell war der Entschluss 

gefasst, sie und ihre Gäste mit einem 
Überraschungsauftritt zu begeistern. 
Die Vorführung war ein voller Erfolg, die 
Gastgeberin war überwältigt und den 
Tänzerinnen hat´s einen Riesenspaß ge-
macht. Geklappt hat an diesem Abend 
alles, aber schließlich hat man im Vor-
feld intensiv geübt und den Show Dance 
immer wieder getanzt.

Die Jazz Dance Company bietet ein 
umfangreiches, vielfältiges Dance An-
gebot vom klassischen Jazztanz, über 
Show Dance, Latin Jazz Dance bis hin 
zum Dance Fitness Workout. Angebote 
gibt es für alle, für Kinder ab fünf Jah-
ren, für Jugendliche und Erwachsene bis 
über 70 Jahre, für Einsteiger und Fort-
geschrittene.

Durch die kreative Vielfalt des Jazz Dance 
Training, zudem mit ganz unterschiedli-
chen Musikstilrichtungen, wird bei allen, 
schon bei den ganz Kleinen, das Gefühl 
für den eigenen Körper und damit auch 
das Selbstbewusstsein gestärkt! Tanzen 
macht einfach Spaß, lenkt vom Alltag 
ab und Tanzen kann jeder! Tanztraining 
stärkt den ganzen Körper, fördert die 
Beweglichkeit, die Dehnfähigkeit der 
Sehnen und Bänder und ist somit ein 
optimales Faszientraining. Tanzen ver-
bessert die Balance, die gesunde Kör-
perhaltung, die Koordination und Merk-
fähigkeit schult damit nachweisbar auch 
ganz entscheidend das Gehirn. Tanzen 
macht Körper und Seele glücklich, stei-
gert damit unser Wohlbefinden und ver-
bessert das Immunsystem. Mitmachen 
und Ausprobieren lohnt sich für jeden!

Das Gemeinschaftsgefühl beim Tanzen 
in der Gruppe ist etwas, das einfach 

Dance Dance Dance – das Tanzfieber 
als Motto der Jazz Dance Company 
kann man in jedem Alter spüren, 
egal ob mit 5 oder 70 Jahren!
Im Herbst 2022 starteten die verschie-
denen Kinder-, Jugend-, und Erwach-
senengruppen der Jazz Dance Com-
pany nach den Sommerferien wieder 
mit dem intensiven und motivierenden 
Dance Technik Training. Mit viel Spaß 
und Energie stürzte man sich auch auf 
das Einstudieren neuer kreativer, cooler 
Choreographien. Montags, donnerstags 
und freitags wird die Sporthalle der Frö-
belschule dann regelrecht zum „Dance 
Floor“. Auch war die Freude groß, die 
ganzen Corona-Reglementierungen 
überstanden zu haben.
Gleich im Oktober hieß es dann Bühne 
frei für die Frauen der Jazz Dance Com-
pany. Bei einem großen Geburtstagsfest 
im Schützenhaus begeisterte man die 
Gäste mit einem fetzig, rockigen Auf-
tritt. Das Publikum wurde mitgerissen 
und danach hielt es niemand mehr auf 
den Sitzen. Es wurde die ganze Nacht 
durchgetanzt!

Bei den Midi Dancers kamen einige 
neue Tänzerinnen dazu. Rasch konnten 

Freude macht und zusammenschweißt. 
Geht es dann ab und zu gemeinsam zu 
unglaublich mitreißenden Tanzvorstel-
lungen, wie z. B. im April 2023 in die 
Liederhalle zum Auftritt des sensationel-
len kubanischen „Ballett Revolución“, 
ist das für die Frauen der Jazz Dance 
Company ein Highlight. Da wird die ei-

JAZZTANZ
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Mannschaft der U12 
nach 5 spannenden 
Wettkämpfen die 
Kreismeisterschaft 
in der Teamliga. 
Noch ein paar Wor-
te zu Joshua Stall-
baum: Nach seiner 
Teilnahme bei der 
U18-EM 2022 und 
den guten Leistun-
gen im Stabhochsprung wurde er in den 
Nachwuchskader 1 U20 berufen. Leider 
verletzte er sich Ende letzten Jahres am 
Ellenbogen und musste operiert werden. 
Dadurch fiel die Hallensaison 2023 aus 
und Joshua konnte erste Ende Mai wie-
der ins Wettkampfgeschehen eingreifen. 
Ziel war die erneute Qualifikation für die 
EM, dieses Mal für die U20. Tatsächlich 
verbesserte Joshua seine Bestleistung 
um 20 cm und schaffte Ende Juni die 
geforderte Qualifikationshöhe von 5,05 
m. Für die Teilnahme an der EM war 
dann eine Platzierung unter den ersten 
Zwei bei der DM erforderlich. Leider 
waren bei schwierigsten Bedingungen 
am Entscheidungstag dann zwei andere 
Sportler besser als Joshua. Er wird sich 
im nächsten Jahr voll auf den Stabhoch-
sprung konzentrieren. Wir glauben fest, 

dass es dann mit der Nominierung klap-
pen wird.  
Zum Abschluss gilt wieder ein besonde-
rer Dank unseren Übungsleiter:innen, 
die sich Woche für Woche mit großem 
Engagement um ihre Athleten:innen 
kümmern und diese mit Spaß und Freu-
de zu Bestleistungen motivieren. Aber 
auch allen anderen Helfern und Unter-
stützer soll hier gedankt sein. 
Wir freuen uns immer über neue Mit-
glieder und wünschen uns weitere 
Übungsleiter, vor allem für unsere Jüngs-
ten. Eltern dürfen sich gerne einbringen, 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Wir 
arbeiten Interessierte ein und organisie-
ren - wenn gewünscht - entsprechende 
Verbandsschulungen. Bitte trauen Sie 
sich und unterstützen Sie Ihre Kinder!

Gerald Znoyek

im Kugelstoß, Tobias Frey über 400 m 
Hürden sowie die 4x100 m-Staffel mit 
Amelie Pfeiffer, Lilly Lenk, Johanna Well 
und Sarah Magiera. Cassius Iacob stand 
bei den BW Hammerwurf-Meisterschaf-
ten U20/U18 als Zweiter im auf dem Sie-
gertreppchen. 
Bei den Süddeutschen Meisterschaften 
wurde der TSV Schmiden durch Cassi-
us Iacob (9. Platz im Kugelstoß), Amelie 
Pfeiffer (200 m), Johanna Well (400 m) 
vertreten. 
Tobias Frey kehrte mit persönlicher Best-
leistung über 400 m Hürden von den 
Deutschen Jugendmeisterschaften aus 
Rostock zurück. Joshua Stallbaum er-
reichte bei sehr schwierigen Bedingun-
gen den 4. Platz im Stabhochsprung. 
Gerald Znoyek startete erreichte bei 
den Deutschen Seniorenmeisterschaften 
Platz 6 im Weitsprung. 
Nach den Sommerferien gab es dann 
weitere Top-Leistungen der Schmidener 
Leichtathleten. Amy Trevelyan (W12) 
wurde bei den Kreismeisterschaften 
der U14 Doppelsiegerin im Speerwurf 
und über 60 m Hürden. Gerald Zno-
yek erreichte bei den European Masters 
Championships im italienischen Pescara 
den achten Platz im Weitsprung. Und 
ganz zum Schluss der Saison gewann die 

LEICHTATHLETIK

Wieder ist es eine große Freude, 
über ein erfolgreiches Jahr in der 
Leichtathletik-Abteilung berichten 
zu können.
Nach dem großen Mitgliederverlust in 
den Corona-Jahren verzeichnen wir 
mittlerweile wieder regelmäßigen Zu-
lauf, insbesondere in den jüngeren Al-
tersklassen. Wir haben nun wieder über 
300 Mitglieder in der Abteilung. 
Die Athleten und Athletinnen haben im 
abgelaufenen Jahr wieder Top-Leistun-
gen gezeigt. Dabei war der TSV Schmi-
den wieder bei Meisterschaften im Kreis 
und in der Region Stuttgart, auf der Lan-
des- und Bundesebene sowie internatio-
nal vertreten und erfolgreich. 
Aufgrund der Ergebnisse in der Saison 
2022 wurden Pauline und Tomma We-
ber sowie Anna Pantchev in den Talent-
kader für 2023 aufgenommen. Joshua 
Stallbaum wurde als Stabhochspringer 
in den Nachwuchskader 1 der U20 be-
rufen. 
In der Hallensaison gab es bereits Ende 
Januar bei den BW Hallen-Finals U16 tol-
le Leistungen zu bestaunen. Die 4x100 
-Staffel belegte in der Zusammenset-
zung Luca Heinemann (M14), Benjamin 
Bannow, Fabian Frey und Nikola Santor 
(alle M15) den 6. Platz. Luca erreichte 

die gleiche Platzierung über 60 m Hür-
den und einen 12. Platz im Weitsprung. 
Anna Pantchev (W14) erkämpfte sich 
über 800 m einen tollen 4. Platz, den 
auch Pauline Weber (W14) im Weit-
sprung erreichte. Gemeinsam mit ihrer 
Schwester Tomma Weber (W14) wurde 
sie zudem Fünfte im Hochsprung. Die 
4x100 m-Staffel mit Eleni Chatzioakimi-
dou, Hannah Lenk, Tomma und Pauline 
Weber erreichte den 12. Platz. 
In der Altersklasse U18 startete die Hal-
lensaison mit den Süddeutschen Meis-
terschaften am 04.02.23. Hierfür hatten 
sich Nina Jäggle, Amelie Pfeiffer, Sa-
rah Magiera und Johanna Well mit der 
4x200 m-Staffel qualifiziert.  Am Ende 
kam ein guter 13. Platz dabei heraus. 
Amelie startete darüber hinaus noch im 
Sprint über 60 m. Cassius Iacob war bei 
den BW Winterwurf-Meisterschaften im 
Hammerwurf erfolgreich und belegte 
den 3. Platz. Bei den BW Jugend Hallen-
Finals wurde Johanna Well Neunte über 
400 m, Lilly Lenk startete über 60 m 
Hürden, Amelie Pfeiffer über 60 m und 
Sarah Magiera über 200 m. In der Alters-
klasse U20 wurde Tobias Frey über 200 
m Neunter. 
Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften 
sicherten sich Eleni Chatzioakimidou, 

Hannah Lenk und Laura Braun den Ti-
tel im Crosslauf-Mannschaft. Senior Urs 
Femerling (M55) startete bei den Deut-
schen Meisterschaften im Halbmarathon 
und erreichte den 23. Platz.  
Gerald Znoyek (M60) verteidigte bei den 
Hallen-Landesmeisterschaften in Mann-
heim seinen Titel im Stabhochsprung 
mit nur einem Sprung und 30 cm Vor-
sprung. Ganz zum Ende der Hallensai-
son feierte Gerald unerwartet den Ge-
winn der Bronzemedaille bei den World 
Masters Athletics Indoor Championships 
in Torun/Polen. Aufgrund eines später 
diagnostizierten Sehnenanrisses in der 
Schulter war dies leider sein letzter Stab-
hochsprung-Wettkampf im Jahr 2023. 
Die Freiluftsaison brachte in allen Al-
tersklassen bemerkenswerte Ergebnisse 
und Platzierungen. Bei den Regio-Meis-
terschaften in Stuttgart gewann Anna 
Pantchev den Titel über 100 m in der Al-
tersklasse W14. Luca Heinemann (M14) 
glänzte dabei mit dem ersten Platz über 
80m Hürden. Nikola Santor (M15) si-
cherte sich den Titel im Kugelstoß. In 
der Altersklasse U18 gewann Tobias Frey 
im Sprint über 200 m und Casius Iacob 
siegte im Kugelstoß. Senior Gerald Zno-
yek (M60) erreichte im Weitsprung mit 
5,02 m den 5. Platz bei den Aktiven. Die-
se Weite reichte am Saisonende für Platz 
6 in der Deutschen Bestenliste.
Bei den Württembergischen Meister-
schaften U16 erreichte Luca Heinemann 
einen tollen 3. Platz über 80 m Hür-
den, Linus Neubronner wurde Vierter 
über 800 m und Hannah Lenk sicherte 
sich Platz 5 über 100 m. Bei den BW 
Leichtathletik Jugend Finals U18/U20 
gab es einen souveränen Sieg im Stab-
hochsprung durch Joshua Stallbaum mit 
übersprungenen 5,00 m. Weitere Top 
8-Platzierungen erreichten Cassius Iacob 
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Fellbach und der TSV Schmiden haben 
also mit dem „Fast & Forest“ ein weite-
res Highlight im Angebot – und die Rad-
sportabteilung des TSV Schmiden bleibt 
in der Radsport-Szene in aller Munde.
Alle Informationen über die erfolgreiche 
Premiere finden Sie auf 
www.fast-and-forest.com

Marc Sanwald

hatten. Selbst das an beiden Tagen nicht 
besonders sommerliche Wetter mit viel 
Regen und eher kühlen Temperaturen 
trübte die erfolgreiche Bilanz nicht. 
„Wir haben von allen Seiten viel Lob be-
kommen – und denken natürlich schon 
wieder intensiv über das `Fast & Forest` 
2024 nach“, blickt Marc Sanwald be-
reits nach vorne.

Neues Radsport-Highlight in Fell-
bach: „Fast & Forest“ knüpft nahtlos 
an eine große Erfolgsgeschichte an

Zehn Jahre lang hat die Radsportabtei-
lung des TSV Schmiden um Marc San-
wald mit dem „Rems-Murr-Pokal“ in 
Schorndorf, Backnang und Fellbach ein 
deutschlandweit einzigartiges Spektakel 
geboten. Seit dem letzten Juliwochen-
ende steht fest: Das unter dem Motto 
„Neues Format, alte Leidenschaft“ vom 
gleichen Team entwickelte Radsportwo-
chenende „Fast & Forest“ ist ein mehr 
als würdiger Nachfolger.

Vor allen Dingen einen zentralen Aspekt 
hat das Team um Marc Sanwald auch 
beim neuen Format in den Mittelpunkt 
gestellt: Wer ein wirkliches Radsportfest 
feiern will, der muss mit seiner Veran-
staltung dorthin gehen, wo es die Men-
schen ohnehin hinzieht – und die ganze 
Vielfalt dieses Sports zeigen.

Und so besteht „Fast & Forest“ aus zwei 

Teilen. „Fast“ ist ein Rennradrennen am 
Freitag Abend mitten durch die Fellba-
cher Innenstadt. Der winklige und enge 
Kurs verlangt den Profis athletisch und 
technisch alles ab und bietet spektaku-
lären Radsport, dort wo sich ohnehin die 
Menschen zum Flanieren treffen.

Beim „Forest“ am Sonntag können dann 
die Mountainbike- und Gravelbike-Spe-
zialisten auf dem Kappelberg zeigen, 

wie schnell sie die knackigen Anstiege 
und rasanten Abfahrten bewältigen – 
und werden dabei bei jeder Zieldurch-
fahrt von den Gästen der Fellbacher Kel-
ter bewundert und angefeuert.

Bei der Premiere am 28. („Fast“) und 
30. Juli („Forest“) war sofort zu spüren, 
mit wie viel Erfahrung und Leidenschaft 
Marc Sanwald und sein engagiertes 
Team dieses neue Format vorbereitet 

http://www.fast-and-forest.com
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ben. Darja Varfolomeev hatte sich bereits 
bei der WM 2022 in Bulgarien den Quo-
tenplatz gesichert. Darja, Margarita und 
die Nationalmannschaft Gruppe mit Da-
niella Kromm, Hannah Vester, Alina Oga-
nesyan, Anja Kosan und Emilia Wickert 
fuhren zuvor zur letzten Vorbereitung ins 
Trainingslager nach Kienbaum. 
5 Tage war die Feria Valencia Austra-
gungsort für das wichtigste Event des 
Jahres. Ausgelassene Stimmung, fei-
ernde Fans und volle Ränge waren vom 
ersten Tag an in der Halle zu sehen und 
vor allem zu hören. Die Qualifikation mit 
dem Reifen und dem Ball für die jeweili-
gen Gerätefinals waren der Start in die 
WM. Darja Varfolomeev hat zum Auf-
takt gleich ihr Ausnahmetalent bewiesen 
und erturnte sich am Abend unter gro-
ßen Fangesängen in den Finals Reifen 
und Ball mit Höchstwertungen gleich 
2 Goldmedaillen. Mit dem Reifen ge-
lang Margarita Kolosov eine fehlerfreie 
Übung und sie freute sich sehr über ihren 
5. Platz im Finale. An Tag 2 folgten die 
Qualifikationen mit Keule und Band für 
die Finals. Darja überzeugte auch hier mit 
absoluten Höchstschwierigkeiten und si-
cherte sich innerhalb von 45 Minuten die 
nächsten 2 WM-Titel. Mit Rang 8 im Fina-
le Keule beendete Margarita den Tag. Die 
mitgereisten Fans und Verantwortlichen 
konnten diesen sensationellen Erfolg der 
2 Athletinnen bei der Siegerehrung mit 
der deutschen Nationalhymne feiern.
Für die 24 Gruppen ging es an Tag 3 in 
die Entscheidungsphase für die letzten 
Olympiatickets. Die ersten 8 Gruppen im 
Mehrkampf dürfen sich auf das große 
Ziel freuen. Die Deutsche Nationalmann-
schaft durfte den Gruppen Mehrkampf 
als erste Nation eröffnen. Mit ihrer risiko-
reichen Übung mit 5 Reifen gelang den 
Gymnastinnen ein fehlerfreier Auftakt. 

Auch mit 3 Bändern und 2 Bällen wurde 
die neue Choreografie mit viel Ausdruck 
und Dynamik präsentiert. Das Team um 
Trainerin Camilla Pfeffer musste bis zum 
Erscheinen der letzten Wertung bangen, 
ob es für die Nominierung für Olympia 
reicht. Mit Jubelschreien und unter Freu-
dentränen wurde der 8. Platz gefeiert.
Tag 4 galt wieder den Einzelgymnastin-
nen. Das Mehrkampffinale der besten 18 
Gymnastinnen gilt als Königs-Disziplin. 
Alle 4 Handgeräte gehen in die Bewer-
tung ein. Ein enges Rennen um die Me-
daillen lieferten sich Darja, Sophia Raffa-
eli (Italien) und Daria Atamanov (Israel). 
Aber auch hier zeigte unsere Darja abso-
lute Nervenstärke, Ehrgeiz und ihre hohe 
Qualität. Mit 1,75 Punkten Vorsprung er-
füllte sich Darja ihren großen Traum vom 
Mehrkampf-Gold. Margarita erturnte 
sich Rang 12 und sichert somit den 2. 
Einzel-Startplatz für Olympia. Der große 
Erfolg wurde durch die Silbermedaille 
im Team (Darja, Margarita, Gruppe) ab-
gerundet. Das gesamte Team mit allen 
Trainerinnen, Betreuern und Verantwort-
lichen blickt nach diesem Ereignis mit 
historischen Erfolgen mehr als zufrieden 
in die Zukunft.

Und wie geht’s weiter?
Das Jahr ist allerdings noch nicht zu 
Ende, denn die neue Bundesliga-Saison 
steht schon wieder in den Startlöchern. 
Am 21.-22.10.2023 findet in der 1-2-3 
Halle die 2. Vorrunde mit unseren Gym-
nastinnen statt. Die „Mission Titelvertei-
digung“ soll gelingen.
An dieser Stelle nochmals einen recht 
herzlichen Dank an alle Beteiligten der 
Abteilung. Ohne die Unterstützung der 
vielen Helferinnen und Helfer wäre dies 
alles nicht möglich!

Sina Waldenmaier

Favoritinnen gehört. Sie konnte sich für 
gleich 3 Gerätefinals qualifizieren. Mit 
dem Reifen und dem Band sicherte sie 
sich am Ende Rang 5. Mit dem Ball er-
turnte sich Lada mit 30,800 Punkten die 
Silbermedaille und ist somit Vize-Welt-
meisterin.

RSG Queen bei den Finals
Die Deutschen Meisterschaften wur-
den beim Multisport-Event, den so-
genannten „Finals“ mit ausgetragen. 
Hier wurden in der Rhein-Ruhr-Region 
in insgesamt 18 Sportarten Deutsche 
Meistertitel vergeben. 7 Gymnastinnen, 
die am Bundesstützpunkt trainieren, 
nahmen daran teil. Darja Varfolomeev 
überzeugte in allen vier Gerätefinals und 
im Mehrkampf und krönte sich so mit 
5 Goldmedaillen. Margarita Kolosov si-
cherte sich die Silbermedaille und Anna 
Shenenko die Bronzemedaille. Auf Rang 
4 folgte Melanie Dargel, Malvina Chakyr 
auf Rang 5, Anna-Maria Shatokhin Rang 
7 und Niki Gotschewa Rang 8.

Goldene Fiesta
Bei der Weltmeisterschaft 2023 in Valen-
cia wurden weitere Startplätze für Ein-
zelgymnastinnen und Gruppen für die 
Olympischen Spiele 2024 in Paris verge-

RHYTHMISCHE SPORTGYMNASTIK

Gymnastik International mit Spitzen-
Nationen 
Das Gymnastik International wurde zum 
Top-Event im März. 19 Nationen mit ins-
gesamt 235 Teilnehmern kamen nach 
Schmiden, um sich vor den vollen Rän-
gen in der 1-2-3 Halle zu präsentieren. 
Der TSV Schmiden ging für Deutschland 
an den 2 Tagen mit Juniorinnen, Junio-
ren-Gruppen, Seniorinnen (15+) und der 
Nationalmannschafts-Gruppe an den 
Start. Insgesamt 13 Medaillen konnte 
das Deutsche Team in Empfang nehmen. 
Durch die vielen Helfer und das Organi-
sationsteam rund um den BSP war das 
Gymnastik International ein voller Erfolg.
Die Deutsche Jugendmeisterschaft fand 
in Nürnberg statt. Insgesamt 8 Gym-
nastinnen, die am Bundesstützpunkt 
trainieren und den TSV repräsentieren, 
reisten mit großem Anhang an. Lada 
Pusch, Victoria Magel und Aleksija Kala-
jdzic konnten sich das Mehrkampfgold 
in ihren jeweiligen Altersklassen vor der 
großen Konkurrenz sichern. Auch Vik-
toria Steinfeld, Alisa Datsenko, Sofia 
Dreger, Leonille Kromm und Sophia Sta-
rikov überzeugten mit ihren großartigen 
Leistungen. Am Ende belohnten sich die 
Gymnastinnen mit insgesamt 12 Gold-, 
9 Silber- und 5 Bronzemedaillen. Somit 
war der TSV Schmiden der erfolgreichs-

Das Jahr der Superlative
Die Gymnastinnen am Bundestützpunkt 
Fellbach-Schmiden starteten hochmoti-
viert und voller Elan in das neue Wett-
kampfjahr. Die DTL Bundesliga im Herbst 
zählt hier immer als Auftakt der Saison. 
Das Team mit Darja Varfolomeev, Mar-
garita Kolosov, Malvina Chakyr, Niki 
Gotschewa und Victoria Magel zeigte 
in beiden Vorrunden-Wettkämpfen in 
Pirmasens und Schmiden bereits, dass 
sie in der Liga das Maß aller Dinge sind. 
Im Finale im November in der Messehal-
le Bremen trat das TSV Team gegen die 
Konkurrenz vom Berliner TSC an. Durch 
das Punkte- / Scoresystem der DTL mes-
sen sich die Gymnastinnen im direkten 
Duell gegeneinander. Die Gymnastin mit 
der höheren Punktzahl kann hier Scorer-
punkte für ihr Team einholen. Die Schmi-
dener Gymnastinnen siegten souverän 
in den Vergleichen und konnten somit 
den Pokal mit einem deutlichen Sieg von 
21:7 Punkten mit nach Hause nehmen.
Das Jahr 2023 begann mit einigen World 
Cups und World Challenge Cups. Hierfür 
reisten einige Gymnastinnen und die Na-
tionalmannschaft Gruppe mit ihren Trai-
nerinnen nach Griechenland, Bulgarien, 
Usbekistan, Aserbeidschan und Portugal 
und erreichten insgesamt 10x Gold, 7x 
Silber und 8 Bronzemedaillen.

te Verein bei diesen Deutschen Jugend-
meisterschaften 2023.
Die Junioren-Nationalmannschaft wur-
de seit 2022 von ihrer Trainerin Olha 
Lobas für die Europameisterschaft und 
die Junioren-Weltmeisterschaft am BSP 
in Schmiden vorbereitet. Raya Dudeva, 
Olivia Falk, Zane Viksna, Lisa Tenen-
baum, Emily Dik und Eirini Gagas trai-
nierten hierfür mit viel Fleiß und Ehrgeiz. 
Internationale Wettkämpfe und Turniere 
führten die Gruppe unter anderem nach 
Griechenland, Bulgarien, Portugal und 
Aserbeidschan. Bei der Europameister-
schaft in Baku erreichte die Gruppe im 
Mehrkampf einen hervorragenden 5. 
Platz. Die Junioren-Weltmeisterschaft 
findet im 2-Jahres-Rhythmus statt. Die 
Rumänische Federation hatte die Austra-
gung in Cluj-Napoca übernommen. Hier 
erreichte das Junioren-Team um Lada 
Pusch, Melissa Kar (Frankfurt) und die 
Junioren-Gruppe einen tollen 8. Platz in 
der Teamwertung.

Pusch wird Vize-Weltmeisterin
Lada Pusch, die zusammen mit ihrer Trai-
nerin Natallia Raskina nach Rumänien 
gereist war, zeigte bei der JWM mit ihren 
ausdrucksstarken und sehr risikoreichen 
Übungen, dass Sie hier mit zu den Top-
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unserer Sporthalle Schmidener Weg in 
Fellbach ausgetragen. Wir laden alle 
herzlich ein, uns an diesem Tag vor Ort  
kräftig anzufeuern.
Außer der Regionalliga-Süd Teilnahme 
haben die „Wilden Schwaben“ auch 
wieder beim internationalen Bernd-Best-
Turnier in Köln vom 1. bis zum 2. April 
2023 mitgespielt. Dort haben wir in der  
Basic League mit Unterstützung einiger 
Gastspieler anderer Teams den 7. Platz 
von 10 Mannschaften erreicht.
Am 10.09.23 haben wir es uns auch 
nicht nehmen lassen, auf dem Gelände 
unseres Sponsors Sanitätshaus Gunser 
im Rahmen des Eisentaltags in Waiblin-
gen unseren Sport in zwei Demospielen 
zu präsentieren. 

Auch unsere Breitensportgruppe „Rol-
ling Stars“ war unterwegs. Sie führten 
vom 4. bis zum 6. August wieder ein 
Mobilitätstrainingswochenende in der 
Manfred-Sauer-Stiftung durch. Alle 10 
Teilnehmenden waren begeistert und 

konnten viel Nützliches für den Alltag 
mitnehmen.
Zum bereits zweiten Mal fand auch 
ein Kurs „Yoga im Rollstuhl“ statt, der 
ebenfalls alle begeisterte. 
Die Breitensportgruppe „Rolling Stars“ 
bietet ein weites Spektrum an Sport- 
bzw. Spielarten. Sie spielt Badminton, 
Tischtennis, Boccia, Basketball, Mann-
schaftsspiele mit oder ohne Ball. Aber 
auch das Alltagstraining fließt mit Übun-
gen wie Drehungen, Slalom fahren, An-
kippen des Rollstuhls und dem Training 
der richtigen Körperhaltung ein. 
Aber auch außerhalb der Sporthalle 
sind die „Rolling Stars“ aktiv, u.a. mit 
Ausflügen oder Stadionbesuchen beim 
VfB Stuttgart sowie dem regelmäßigen 
Stammtisch. 
Die Rolling Stars trainieren jeden Freitag 
von 15:30 bis 17:30 Uhr in der Sporthal-
le 2 in Schmiden.
Das Rollstuhl-Rugby-Team trainiert in 
der Sporthalle Schmidener Weg, freitags 
von 17:00 bis 20:00 Uhr. Neben der Teil-

nahme an Turnieren mit Leistungsorien-
tierung spielt der Spaß an der genialen 
und einzigartigen Sportart, durch die 
man auch viel Mobilität zurückgewin-
nen kann, eine wichtige Rolle. 
Alle weiteren Informationen und Termi-
ne können auch unserer Homepage so-
wie der Facebook- und Instagram-Seite 
der Wilden Schwaben entnommen wer-
den.
Wir freuen uns über jeden Neuling, der 
frischen Wind in unsere Reihen bringt, 
egal ob neue Sportler:in, Interessierte/r 
oder auch Helfer:in. 

Zum guten Schluss bedankt sich 
die Rollstuhlsportabteilung bei allen 
Sportkamerad:innen, Helfer:innen, 
Betreuer:innen, Freund:innen und Spon-
soren herzlich für ihre Mithilfe, die nicht 
selbstverständlich und sehr wichtig ist, 
und hofft auf eine weiterhin erfolgrei-
che und spannende Zukunft.

Tatjana Zeller, Abteilungsleitung

Am 12.11.2022 fand das Final-Four 
der Rollstuhlrugby Regionalliga-Süd 
bei uns in der Halle Schmidener Weg 
statt. 
Hier wurde unter den ersten vier der Ta-
belle der Meister der Regionalliga-Süd 
ausgespielt. Obwohl wir die „Wilden 
Schwaben“ eigentlich auf Platz 5 der 
Tabelle waren, konnten wir, da die Frei-
burger Dragons ihre Teilnahme zurück-
gezogen hatten, beim Kampf um den 
Meistertitel mitmischen. Leider konnten 
wir unser Potential an diesem Tag nicht 
voll ausschöpfen und erreichten so den 
vierten Platz der Regionalliga-Süd.
In der aktuellen Saison von April bis 
November 2023 sind bereits 4 von 6 
Spieltagen ausgetragen worden. Hier-
bei ist es uns gelungen eine gute Aus-
gangsposition zu erlangen, um aus 
eigener Kraft das Final-Four zu errei-
chen. Im Moment stehen die „Wilden 
Schwaben“ auf Platz 1 der Tabelle mit 
6 Siegen und 2 Niederlagen. Das Final-
Four wird am 11.11.2023 wieder in 

ROLLSTUHLSPORT
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Stuttgart am Start, mit vielen persönli-
che Bestzeiten auf der 50-Meter-Bahn. 
Zum Jahresabschluss ging es dann noch 
einmal für Linus Andrä und Miko Bren-
ner ins Sportbad zu Stuttgart, um auf 
der 50-Meter-Bahn weitere Wettkamp-
ferfahrungen zu sammeln. 
Januar 2023 war man zu Gast beim 47. 
Internationalen Otto Fahr Swim-Mee-
ting, im Februar beim Internationalen 
Winterschwimmfest (beides in Stutt-
gart), im März beim 27. International 
Sindelfingen Swimming Championships 
und beim Schwaben-Cup in Stuttgart. 
Mit seinen Wettkampfergebnissen 
konnte sich Linus Andrä für die Süd-
deutschen Jahrgangsmeisterschaften in 
Heidelberg qualifizieren. 
Zur Vorbereitung und weiteren Zuspit-
zung des Leistungsprofils folgte eine 
besondere Trainingsmaßnahme in den 
Osterferien. 
Bei den vom 05. bis 07. März ausgetra-
genen Süddeutschen Meisterschaften in 
Heidelberg gewann Linus Andrä in per-
sönlichen Bestzeiten über die 50 Meter 
Brust in der Zeit 0:30,74 die Bronzeme-
daille, über 100 Meter Brust in der Zeit 
1:08,60 die Silbermedaille. Noch im Mai 
ging es dann für acht Schwimmer zum 
Internationalen Sendercup nach Mühla-
cker. Viele persönlichen Bestzeiten und 
gute Platzierung waren der Lohn für 
all die vielen Trainingskilometer. Das 
Highlight für Linus Andrä waren dann 
die Deutschen Jahrgangsmeisterschaf-
ten vom 23. bis 27. Mai 2023 in Berlin. 
Hierfür hatte sich Linus über alle Brust-
strecken qualifiziert. Mit der Zeit von 
0:30,45 über die 50 Meter Brust konnte 
er seine Zeit in Heidelberg noch einmal 
toppen, mit 1:09,24 über die 100 Brust 
blieb er nur knapp über seine persön-
liche Bestzeit. Über die längste Brust-

Anfang September, zwei Wochen 
vor Ende der Sommerferien, startete 
die Schwimmabteilung bereits mit 
ihren ersten Trainingseinheiten in 
die Saison 2022/2023. 
Warum so früh? Um den Trainingsrück-
stand im Vergleich zu Vereinen anderer 
Bundesländer, die bereits einige zuvor 
Wochen zurück im Training sind, nicht 
zu groß werden zu lassen.
Mitte September trafen sich fleißige Hel-
fer zum mittlerweile traditionelle „Äp-
felsammeln“, immer wieder eine tolle 
Gemeinschaftsaktion zur Aufbesserung 
der Abteilungskasse. 
Gleich zu Saisonbeginn trafen sich 
Übungsleiter, Trainer und Abteilungslei-
tung zu einem Workshop, um die zu-
rückliegende Saison zu reflektieren, die 
anstehenden Herausforderungen zu be-
sprechen und sich abzustimmen.
Der erste Wettkampf der Saison war 
traditionell das 48. International Ein-
ladungsschwimmfest der Schwimm-
abteilung des TSV Schmiden im Wohl-
fühlbad F3 an der Esslinger Straße. Mit 
17 Gastvereinen, 1180 Einzel- und 25 
Staffelstarts ein überaus gelungenes 
Schwimmfest, worauf wir stolz sein 
können. Die TSV Schwimmer:innen, in 
Gruppenstärke von 10 weiblichen und 
18 männlichen Sportlern, konnte sich 
über viele persönliche Bestzeiten und 
gute Platzierungen freuen.
Anfang Oktober vertrat die Schwimm-
abteilung anlässlich ihres 50jährigen Ju-
biläums den TSV Schmiden beim Fellba-
cher Herbst Festumzug.
Ende Oktober war der TSV mit sechs 
Schwimmern beim 16. Internationales-
nKarolinger Schwimmfest zu Gast. Ziel: 
Sammeln von Wettkampferfahrungen 
auf der Kurzbahn. 

In den Herbstferien Anfang November 
wurden die Schwimmer zum Trainings-
lehrgang im F3 geladen, zur weiteren 
Verbesserung schwimmtechnischer und 
konditioneller Fähigkeiten. 
Im direkten Anschluss ging es dann 
für die Schwimmer, Linus Andrä, Mal-

te Kaufmann und Miko Brenner zum 
5. Internationalen Herbstmeeting in 
Mühlacker, bei dem die Jungs sich in 
einem starken Teilnehmerfeld mit gu-
ten Platzierungen behaupten konnten. 
Nur eine Woche später war der TSV mit 
acht Schwimmern im neuen Sportbad in 

SCHWIMMEN

strecke, die 200 Meter, schaffte Linus 
in 2:34,33 wieder eine persönliche Ver-
besserung. Damit war aber noch nicht 
Schluss. Noch zwei Wettkämpfe stan-
den in der auslaufenden Saison auf dem 
Programm: die Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften in Stuttgart und 
der Württemberg-Cup in Schwäbisch 
Hall. Linus Andrä und Malte Kaufmann, 
qualifizierten sich für die Landesmeister-
schaften und wussten zum Saisonab-
schluss mit persönlichen Bestleitungen 
und Top-Platzierungen zu überzeugen 
(Linus: 2 x Silber, 1 x Bronze, Malte: 1 x 
Silber, 2 x Bronze). 
Benjamin Belfort (2012), Felix Breckner 
(2012), Anton Brehm (2009), Franka 
Brehm (2012), Mika Elias Fritz (2011), 
Fine Häcker (2012), Adrian Heß (2010), 
Nikolas Pipinakis (2011), Frederik Spiel-
mann (2010), alle Nachwuchsschwim-
mer der Schwimmabteilung, zeigten 
beim Württemberg-Cup in Schwäbisch 
Hall mit persönlichen Bestzeiten und gu-
ten Platzierungen, dass die konsequente 
Nachwuchsarbeit beim TSV Schmiden 
Früchte trägt. Mit Blick auf die Saison 
2023/2024 liegt die Zielsetzung aller 
Maßnahmen darin, den Nachwuchs 
weiter zu fördern, den jugendlichen 
Leistungsschwimmern eine möglichst 

erfolgreiche Perspektive zu bieten. 
Wir sind auf einem guten Weg.

Hartmut Blume, Head Coach
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Um den zeitgemäßen Anforderun-
gen und Erwartungen der Mitglieder 
und den in der Abteilung engagierten 
Übungsleitern, Reiseleitern und Ausbil-
dern gerecht zu werden, hat sich die 
Skiabteilung neu organisiert und struk-
turiert. Der Skisport leidet wie kein an-
derer extrem unter dem Klimawandel 
und es müssen mittelfristig Perspektiven 
für die Abteilung gefunden werden. Die 
neuen Strukturen, die vom TSV auch mit 
dem „Preis für besondere Leistungen“ 
ausgezeichnet wurden, werden diesen 
Prozess unterstützen und die Mitglieder 
weiter an die Abteilung binden. Für un-
sere neugebildeten Teams war das die 
erste Saison, in der konkrete Ausfahrten 
zu planen und organisieren waren. Ein 
jährlich stattfindender Workshop zum 
Rückblick und Austausch unter den 
Teams ist ein wichtiger Bestandteil der 
Abteilungsarbeit geworden. 

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bei Allen bedanken, die durch 
ihr ehrenamtliches Engagement in viel-
fältiger Weise zu unseren Abteilungsle-
ben beitragen.

Dina Kurz, Abteilungsleitung

Busse „unter der Woche“ sehr erstaunt. 
Aber die Menschen verteilten sich dann 
rasch, so dass ein Tag bei super Wetter 
nichts im Wege stand. Das Problem mit 
den Lenkzeiten der Fahrer hatten wir 
durch einen zweiten Fahrer gelöst, so 
dass wir auch hier ganz entspannt wa-
ren.

Die Jugendfreizeit vom 18.-25.2.2023 
fand wieder statt, auch wenn sich nur 6 
Mädels und 3 Jungs angemeldet hatten. 
Unser bewährtes Betreuerpaar musste 
kurzfristig absagen, aber Thomas und 
Dina sind als erfahrene Skilehrer einge-
sprungen. Alle Jugendlichen waren zum 
ersten Mal dabei und nicht nur vom Ski-
gebiet total begeistert. Wir hoffen, dass 
sie weitere Freunde im nächsten Jahr für 
die Ausfahrt gewinnen.
Am ersten Märzwochenende fand das 
Hüttenwochenende statt, dieses Mal in 
etwas kleinerer Besetzung mit 20 Teil-
nehmern; die jungen Erwachsenen wa-
ren wieder im Kleinen Walsertal in einer 
Selbstversorgerhütte. Der Tenor des Wo-
chenendes: „geile Ausfahrt“. 

Am 11. März 23 fand der Race-Day 
statt, dieses Jahr noch einmal von den 
Oeffingern veranstaltet. Es gab leider 
recht wenig Anmeldungen, so dass die 
Oeffinger den Parallelslalom und die 
Busfahrt abgesagt hatten und wie im 
Jahr vorher einen Umlaufbetrieb veran-

Wir blicken zurück auf eine langsam 
startende Saison mit einem High-
light am Ende.

Nach einer Sommerpause und Erholung 
von der Corona-Pandemie fand im No-
vember 2022 wieder unser sehr belieb-
ter Skibasar in gewohnter Weise und 
ohne Einschränkungen und Auflagen 
statt. Die Anzahl der Artikel rund um 
den Skisport war wieder deutlich größer 
auch wenn wir die Zahlen von vor Co-
rona noch nicht wieder erreicht hatten. 
Aber 58 % der zum Kauf angebotenen 
Artikel fanden einen neuen Käufer, ein 
wirklich guter Prozentsatz. Auch der Ku-
chenverkauf durfte wieder stattfinden 
und wurde sehr gerne angenommen.

Ganz vorbei war Corona dann doch 
noch nicht und so mussten wir das 
Opening aufgrund von zu vielen Erkran-
kungen der Teilnehmer absagen. Der 
Wirt war kulant und wir mussten kei-
ne Stornogebühren zahlen, zumal wir  
3 Wochen später mit unserer Skilehrer-
einweisung zu ihm nach Galtür fuhren. 
Wir hatten Glück, genau in der Woche 
vorher schneite es, so dass wir gute Be-
dingungen und ein Traumwetter hatten. 

Das Saisoneröffnungswochenende in  
Ischgl bot nicht nur Sonne und Schnee, 
sondern auch ein Konzert am Samstag-
abend, welches im 2-Tagesskipass inbe-
griffen war. Vor allem die Jüngeren lie-
ßen sich die Gelegenheit nicht entgehen 
und hatten einen tollen Abend. Rundum 
eine gelungene Einweisung.

Die Ausschreibung unserer Skikurse auf 
unserer Homepage war letzte Saison et-
was spät, so dass wir bis Weihnachten 
sehr wenig Anmeldungen hatten. Wir 
hatten aber beschlossen die Skikurse 
auf jeden Fall in gewohnter Weise, also 
mit Übernachtung, stattfinden zu las-
sen. Zum Schluss hatten wir ca. 70 % 
unserer sonstigen Anmeldungen, aber 
es ging vielen anderen Vereinen ähnlich. 
Wir hatten sehr viele neue Teilnehmer, 
die auf jeden Fall nächstes Jahr wieder 
mit dabei sein wollen. Die Kurse waren 
mit 4-6 Teilnehmer sehr klein, was für 
die Skikursteilnehmer natürlich ideal ist.

Am Valentinstag veranstalteten wir un-
sere Tagesausfahrt Ski non-Stop nach 
Mellau/Damüls. 28 Teilnehmer hatten 
einen tollen Tag auf der Piste. Als wir an-
kamen, waren wir über die Anzahl der 

stalteten. Die vier Tagesschnellsten ha-
ben dann in einem Endlauf den Stadt-
meister: in ermittelt. Sirah, Lasse und 
Eric, 3 unserer jungen Skilehrer, kamen 
in den Endlauf, leider hat es knapp nicht 
für den Stadtmeistertitel gereicht. Wir 
drücken die Daumen, dass es im nächs-
ten Jahr klappt und wir den Pokal nach 
Schmiden holen.

Nach zwei Verschiebungen konnte im 
März 2023 endlich das Partnerschafts-
treffen mit unseren Freunden aus Tain/
Tournon stattfinden. Das Wochenen-
de ist ein Megaaufwand, der sich aber 
absolut lohnt. Am Freitag kamen die 
Franzosen um halb sechs am Stadio an 
und wurden auf die Gastfamilien ver-
teilt. Abends trafen wir uns in Fellbach 
zu einem gemeinsamen Abendessen. 
Am Samstagmorgen um 6.00 Uhr sind 
wir dann ins Allgäu gefahren. Ziel war 
der Fuchshof, dort kamen wir auch um 
ca. dreiviertel zehn an. Anschließend 
ging es sofort an den Ifen zum Skifah-
ren. Aufgrund des warmen Wetters und 
der Schneebeschaffenheit haben wir 
den Ablauf dahingehen geändert, dass 
wir bis 14 Uhr Ski fuhren und dann erst 
zu einem späten Mittagessen an den 
Fuchshof zurückkehrten. Die Nichtski-
fahrer fuhren ebenfalls auf den Ifen und 
genossen die Aussicht und das Wetter 
auf dem Winterwanderweg. Nach Mit-
tagessen und Kaffee wurde noch Riez-

lern besichtigt oder ein Mittagsschläf-
chen abgehalten. Auch am Sonntag 
haben wir das Mittagessen auf 14 Uhr 
verschoben und bis dahin die Pisten an 
der Kanzelwand unsicher gemacht. Bei 
einem guten Abendessen klang das Wo-
chenende aus. Und nach einem guten 
Frühstück hieß es am Montag schon 
wieder Abschied nehmen. Auf ein Wie-
dersehen in zwei Jahren!
Ganz besonderer Dank gilt Martin und 
seinem Helferteam, das die große Grup-
pe über das komplette Wochenende 
mittags und abends mit tollem Essen 
verwöhnt hat. Nur durch solch großes 
ehrenamtliches Engagement sind Wo-
chenenden wie dieses möglich.

Unsere wöchentlich stattfinden Skigym-
nastik ist nicht nur für Skifahrer ein fes-
ter Bestandteil ihres Fitnessprogramms. 
Mit und ohne Handgeräte wird in 2 Leis-
tungsgruppen nicht nur für die Winter-
saison trainiert. Die allgemeine Fitness, 
Beweglichkeit und Koordination steht 
beim ganzheitlichen Training im Vorder-
grund. Durch unsere 3 Trainerinnen ist 
ein anspruchsvolles und abwechslungs-
reiches Programm garantiert. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei!

SKI & SNOWBOARD
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schon zwei Gruppen am Fels tätig wa-
ren, fanden sich noch genügend Rou-
ten, die begangen werden konnten und 
auch hier war es für einige Teilnehmer 
der erste Kontakt mit Naturfels. 

Die grosse Kletterwand wurde zum 
Schmidener Sommer am 8. und 9. Juli 
aufgebaut. Der Umstand, dass es das 
heisseste Wochenende des gesam-
ten Sommers werden sollte, führte am 
Sonntag zu manchem Abbruch der Klet-
terbemühungen unter den Kindern, da 
die Griffe teilweise unerträglich heiss 
geworden waren.

Ideales Wetter hatten dagegen die Teil-
nehmer der Jugendausfahrt am Wo-
chenende 22. und 23. Juli ins Donautal. 
Nachdem am Samstag an den Hause-
ner Wänden geklettert wurde, erfolgte 
nach einem gemeinsam zubereiteten 
Abendessen die Übernachtung auf dem 
Campingplatz Wagenburg in Hausen. 
Sonntags fuhr die Gruppe an den Aus-
sichtsfels, dem Fels mit dem kürzesten 

Im vergangenen Winter konnte nach 
Jahren der Beeinträchtigung durch 
Corona endlich wieder durchgehend 
im Sportforum an der Kletterwand 
und im Boulderbereich trainiert wer-
den. 

Die Abteilung bekam über die Zeit eini-
ge neue Mitglieder, die von erfahrenen 
Trainern betreut wurden. Also bot es 
sich an, im Frühling Kurse durchzufüh-
ren, um die unterschiedlichen Techniken 
für das Klettern am Naturfels zu üben. 
Anfang Mai gab es dafür zwei Termine, 
den ersten am Rosenstein bei Heubach 
und den zweiten an den Battertfelsen 
oberhalb Baden Baden, an denen insge-
samt 11 Teilnehmer geschult wurden. In 
der Folge nahmen auch an den spontan 
durchgeführten Ausfahrten, die auf die 
Geislinger Alb, den Reussenstein und an 
die Ruine Falkenstein bei Schramberg 
führten, neue Abteilungsmitglieder teil. 

Am ersten Juli ging es mit der Jugend an 
den Wiesfels über Metzingen. Obwohl 

SPORTKLETTERN

Zugang des Donautals, der nahezu 
komplett in Schmidener Hand war.

Eine vorerst letzte Ausfahrt gab es vom 
1. bis zum 3. September an den Cam-
ping du Fleckenstein nahe der Gren-
ze zwischen Pfalz und Nordvogesen. 
Am Elsässer „Roche Phillipp“ konnten 
mehrere Touren geklettert werden, Am 
Abend lud der Fleckensteiner Weiher 
direkt am Campingplatz noch zum Ba-
den. Tags darauf hatte die Gruppe den 
Bruchweiler Geierstein auf der Pfälzer 
Seite komplett für sich. Sonntags war 
der Hochstein bei Dahn das Ziel, auch 
hier war ungewöhnlich wenig los. Nach 
einem spannenden und ausgiebigen 
Klettertag machten sich die fünf Teilneh-
mer an die Heimfahrt.

Eine geplante Jugendausfahrt im Sep-
tember musste wegen mangelndem 
Interesse leider ausfallen, vielleicht lag 
das an dem kurzen Abstand zum Ferie-
nende. Derweil läuft das Hallentraining 
weiter und hoffentlich können bei schö-
nem Herbstwetter noch einige Ausflüge 
stattfinden.

Roland Schweizer
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So gibt es bei uns jetzt folgende Kurse: 
• Ballschul-Flitzis (2-3 Jahre) mit Begleitperson
• Ballschul-Zwerge (3-4 Jahre) ohne Begleitperson
• Ballschul-Tiger (5-6 Jahre) 
• Ballschul-Riesen I (6-8 Jahre)
• Ballschul-Riesen II (8-10 Jahre)
• Eltern-Kind-Ballschule (8-11 Jahre) 
Die Mitgliederzahl ist verglichen zum Stand September 
23 auf einem stabilen Niveau. Einzig in der Eltern-Kind-
Ballschule haben wir einen Umbruch und müssen eine 
neue Gruppe starten, da sich die bisherige Gruppe, die 
sich mehr als 2 Jahre hielt, altersbedingt aufgelöst hat.  

TSV Schulsportschule
Die TSV Schulsportschule ist eine Kooperation zwischen dem 
TSV, verschiedener Schulen und der Stadt Fellbach. Mit die-
ser Kooperation haben wir die Möglichkeit, Sportstunden 
innerhalb der Schule zu halten und dort direkt Kinder und 
Jugendliche der Klassen 5-7 für den Vereinssport zu begeis-
tern. Den Schulen wird es dadurch ermöglicht, ein Sportan-
gebot über den allgemeinen Schulsport hinaus anbieten 
zu können. Ein weiterer Pluspunkt für die Schulen entsteht 
bei der Ganztagsschule, welche die AG-Angebote des TSV 
Schmiden mit in ihr Ganztagsangebot integrieren können. 
Zu unseren Partnerschulen gehören die Anne-Frank-Schule, 
das Gustav-Stresemann-Gymnasium und die Hermann-
Hesse-Realschule. Die Anmeldezahlen vom Jahr 22/23 mit 
insgesamt ca. 120 Kinder können für das Schuljahr 23/24 
gehalten werden und verteilen sich über folgende Angebote: 

Anne-Frank-Schule: Hier sind wir mit 6 AG-Angeboten vertre-
ten. Die Abteilungen Tennis, Turnen und Volleyball stellen hier 
die Trainer und führen das Angebot direkt durch. Die Sportpäda-
gogik ergänzt das Angebot mit den AG-Angeboten „Auspow-
ern im Sportforum“, „Fitkids im Sportforum“ und „Dancemix“.  

Gustav-Stresemann-Gymnasium: Zwei Angebote werden 
im Rahmen von GSG-Kompakt für das GSG speziell angeboten. 
Dort haben die Kinder zweimal wöchentlich die Möglichkeit 
bei uns vom Schullalltag abzuschalten und sich auszupowern.  

Hermann-Hesse-Realschule: Im Projekt „gesundes Lernen“ 
wird der wöchentliche Sportblock von Seiten des TSV Schmi-

Herausforderungen an und entwickeln 
unsere Angebote mit Blick auf den 
Bedarf der Kinder weiter.
So ist es uns gelungen unsere Psycho-
motorik-Angebote in diesem Schuljahr 
mit neuem Konzept und neuem Perso-
nal wieder aufzunehmen und anzubie-
ten. Nachdem uns Michael Damberg 
nach über 20 Jahren beim TSV verlassen 
hat, konnten wir im Frühjahr 23 die ent-
standene Lücke mit Madita Wollensak 
schließen. Die psychomotorische Bewe-
gungsförderung richtet sich an Kinder, 
die einen motorischen Förderbedarf 
oder Auffälligkeiten in ihrem Verhalten 
aufweisen. Zudem eignet sich die Psy-
chomotorik bei Schwierigkeiten, sich in 
einer Gruppe zurechtzufinden. Alters-
gerechte Kleingruppen bis max. 6 Kin-
der bieten die Möglichkeit, persönliche 
Beziehungen aufzubauen und positive 
Gemeinschaftserlebnisse zu schaffen.
Durch verschiedene immer häufiger in 
unserer Gesellschaft auftretende Fälle 
beim Thema sexualisiert Gewalt haben 
wir begonnen unser seit vielen Jahren 
etabliertes Aufmerksamkeitskonzept 
zu erneuern, zu ergänzen und in Tei-
len auch zu verschärfen. Dies soll v.a. 
die Aufmerksamkeit der mit Kinder 
arbeitenden Mitarbeiter und Trainer auf 
dieses Thema richten. Dies ist ein sehr 
sensibles Thema, dem wir uns präventiv 
widmen.
Nach dem Rückzug der evangelischen 
Kirchengemeinde als Bauherr und Trä-
ger des Gustav-Werner-Kindergartens 
wird der TSV in die Presche springen. 
Hier sind wir momentan im Austausch 
mit der Stadt Fellbach die vertraglichen 
Rahmenbedingungen zu finalisieren, so 
dass wir von einem Baubeginn im Laufe 
des Kalenderjahres 2024 ausgehen. Mit 

diesem spannenden Projekt erweitert 
der TSV seine pädagogische Arbeit um 
ein weiteres Puzzleteil.
In unserer Schülerbetreuung haben wir 
leider unsere Leitung Miriam Kurz zum 
Schuljahreswechsel verloren. Sie zieht es 
wieder zurück als Lehrkraft in den Schul-
betrieb. Ihre Nachfolge konnten wir mit 
Sören Kanapinn klären.
Zum 2. Schulhalbjahr erwarten wir die 
Rückkehr unserer Bereichsleiterin Jenni-
fer Rainbow aus der Elternzeit.

 TSV Kindersportschule 
2022 hatten wir einen enormen Mitglie-
derzuwachs, worüber wir schon in der 
vergangenen Vereinsschrift berichteten. 
So sind unsere Hauptziele in diesem 
Jahr, das Niveau zum einen zu halten 
und zum anderen natürlich auch weiter 
zu verbessern. Zum Stand September 
2023 können wir behaupten, dass uns 
beide Ziele gelungen sind. Wir steigen 
nach der Sommerpause mit mehr als 
200 Mitgliedern ein, was wieder eine 
Bestmarke darstellt. Da sind die vie-
len Kinder, die am Schnupperangebot 
teilnehmen, noch nicht einberechnet. 
Ein Angebot mussten wir leider aus 
unserem Programm nehmen. Das ist 
die Kooperation mit der Schülerbetreu-
ung Kunterbunt der Albert-Schweitzer-
Gesamtschule. Da waren die Beteiligun-
gen leider dauerhaft zu niedrig, um ein 
Angebot erneut auszuschreiben. Der 
Grund liegt vermutlich an dem großen 
Bewegungsangebot, das ihm Rahmen 
der Schülerbetreuung eh schon angebo-
ten wird. Unser Zusatzangebot Schwim-
men bleibt weiter Bestandteil unseres 
vielseitigen Angebots und die Ferien-
module mit „sportmotorischen Tests“, 
Tennis, Bouldern usw. gehen nun auch 

schon in das 3. Jahr. Unsere größere Kooperation mit dem 
Kinderhaus Zwergenzügle, welche letztes Jahr gestartet ist, 
wird ebenfalls fortgeführt. Hierbei ist noch Potential vorhan-
den, aber mit der Aufnahme einer 5. Gruppe sind wir auch 
mehr als zufrieden. Weitere kleinere Kooperationen, die schon 
viele Jahre Bestand haben, wie mit dem Kinderhaus Purzel-
baum und dem Kiga Talstraße, die jeweils 2 Gruppen in unse-
rem Kursprogramm haben, möchten wir an dieser Stelle dazu 
erwähnen. Zusammengefasst bieten wir 25 Kurse pro Woche 
an für Kinder zwischen 8 Monate und 13 Jahre. 

TSV Ballschule 
In unserer Ballschule ist es zu einer größeren Veränderung 
gekommen. Wir kooperierten seit einigen Jahren mit der Hei-
delberger Ballschule, worüber wir dankbar sind und sehr viel 
Input bekommen haben. In jüngster Vergangenheit ist in uns 
immer mehr die Einsicht gereift, in manchen grundlegenden 
Themen unterschiedlicher Auffassung zu sein. Deshalb haben 
wir uns dazu entschlossen die Kooperation mit der Heidelber-
ger Ballschule zu beenden und haben uns die Aufgabe gestellt, 
ein eigenes Kursprogramm zu entwickeln. Mit unserer Exper-
tise und Erfahrungen mehrerer Jahre in verschiedenen Kinder-
sportangeboten ist es uns gelungen, ein Konzept für eine Ball-
schule anzubieten, welches zu unseren Räumlichkeiten, Zielen 
und dem Bedarf der Kinder noch besser passt. So entstand 
die TSV Ballschule, die angelehnt an unsere Kindersportschule 
Inhalte und Themenblöcke anbietet, entsprechend den jewei-
ligen Altersklassen. Koordinative Übungen sowie diverse Ball-
sportarten stehen auf dem Programm. 

Unsere Sportpädagogik wächst – die 
Anforderungen ebenso

Die Sportpädagogik ist im letzten Schul-
jahr weiter gewachsen. Wir erfreuen 
uns weiterhin wachsenden Mitglieds-
zahlen in unseren Angeboten. Vor allem 
in unserer Kindersportschule und Ball-
schule erfreuen wir uns an vielen begeis-
tert teilnehmenden Kindern.
Um unsere Kinder nicht nur quantitativ, 
sondern auch qualitativ gut zu versor-
gen, sind wir allerdings mit vielen Anfor-
derungen konfrontiert. Diese sind sehr 
vielseitig.
Ansteigender Personalwechsel, Fach-
kräftemangel, Integration von Kin-
dern mit Migrationshintergrund (oft 
mit sprachlichen Schwierigkeiten oder 
auch das Heranwachsen unter anderen 
Lebensumständen hinsichtlich Religion, 
Kultur oder Werten), diverser Entwick-
lungsstand gleichaltriger Kinder (v.a. 
durch die Pandemie bedingt) hinsichtlich 
des Sozialverhaltens oder Bewegungsfä-
higkeiten, erschweren die Arbeit unse-
res Personals.
Nichtsdestotrotz nehmen wir diese 

SPORTPÄDAGOGIK
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LÜ - interaktives Spielfeld
LÜ ist ein Pseudonym für „DAS interak-
tive Spielfeld“, bei dem Digitalisierung 
auf Bewegung trifft. Auf Kinder und 
Jugendliche wirkt das bunte, schrille 
und abwechslungsreiche Bewegungsan-
gebot sehr animierend und motivierend. 
Eine Konsole projiziert Bewegungs-
spiele an die Wand, über eine Kamera 
werden, die von den Teilnehmer:innen 
mittels Ballabwurf oder Handbewe-
gungen ausgelösten Signale verarbei-
tet, um so die Spiele durchführen zu 
können. Musik und leuchtende Farben 
sind Begleitmerkmale, die einen hohen 
Aufforderungscharakter mit sich brin-
gen. Die Spielesammlung geht über 
Matheaufgaben, Allgemeinwissensfra-
gen, Geschicklichkeitsspiele u.v.m. LÜ 
wird bei uns hauptsächlich für Kinderge-
burtstage und Schulprojekte eingesetzt. 
Im vergangenen Jahr hatten wir gleich 
mehrere Projekte, an denen LÜ zum 
Einsatz kam. In Zusammenarbeit mit 
der AOK und des TVB Stuttgart haben 
wir an einem Handballevent teilge-
nommen. Im Rahmen des Johnny Blue 
Cups, haben wir in den Pausen ein 
LÜ-Angebot für zahlreiche ballbegeis-
terte Kinder auf die Beine gestellt. Das 
kam so gut an, dass wir auch in die-
sem Jahr schon wieder eine Anfrage für 
das Event bekommen haben. Auch die 
Albert-Schweitzer-Gesamtschule und 
die Hermann-Hesse-Realschule hat vom 
LÜ-Angebot Gebrauch gemacht und ist 
mit mehreren Schulklassen ins Sportfo-
rum gekommen. Gruppendynamik und 
Teambuilding mit jeder Menge Spaß 
und Action standen dabei auf dem Pro-
gramm. 
LÜ ist Anfang des Jahres aus dem 
Sportforum ausgezogen und in unser 

Vereinsfitnessstudio Activity eingezo-
gen. Dort wurde der Projektor und die 
Boxen fest verbaut, sodass das müh-
same Auf- und Abbauen nach mobilen 
Events erspart bleibt. Zudem können 
wir zukünftig mehr Kindergeburtstage 
umsetzen, da der Aufwand geringer 
und der Nutzen größer geworden ist.  
Die Nachfrage, Kindergeburtstage mit 
LÜ zu feiern ist groß. In Zukunft sollen 
für LÜ mehr Buchungsmöglichkeiten für 
Kindergeburtstage geschaffen werden. 
Um das zu erreichen, arbeiten wir der-
zeit an neuen Lösungen.

Gesund und Förderung  
Wir starten in das neue Schuljahr 23/24 
mit drei Angeboten im Bereich Gesund 

die das Angebot nutzen.  Wir sehen in 
diesem Bereich noch sehr viel Potential, 
das aus verschiedenen Gründen noch 
nicht ausgeschöpft werden konnte. Im 
Zuge der Neuausrichtung des Activitys 
sind wir dabei auch bei diesem Angebot 
Veränderungen vorzunehmen, die zur 
Weiterentwicklung beitragen sollen. 
Die nächste Ausgabe der Vereinsschrift 
wird es zeigen, was die Veränderungen 
brachten. Man darf gespannt sein. 

Kiga - Sportwelt 
Jede Woche machen sich 17 Kitas/
Kindergärten auf den Weg, um sich in 
unseren Sportstätten wie dem Schmi-
dolino, dem Bewegungsraum und dem 
Spiegelsaal auszupowern. Das Angebot 
der Bewegungsstunde wird Kindern im 
Alter von 1-6 Jahren ermöglicht und 
mit Freude angenommen.  Neue sport-
liche Herausforderungen mit Klein- und 
Großgeräten, sowie gemeinsame Spiele 
und Rituale stehen jede Woche auf dem 
Plan. Inspirationen zu Sport, Spiel und 
Spaß können die Erzieher:innen, die die 
Kinder begleiten, mit in ihre Einrichtung 
nehmen.  

und Förderung. Nachdem die Psycho-
motorik Gruppen nun ein Jahr „auf Eis“ 
lagen, ist es umso erfreulicher, dass es im 
Schuljahr 23/24 wieder ein Psychomoto-
rik Angebot gibt. Madita Wollensak, die 

seit März 2023 in der Sportpädagogik 
arbeitet, wird die Psychomotorik Grup-
pen leiten. Die Psychomotorik orientiert 
sich am aktuellen Entwicklungsstand 
und den Stärken der Kinder. Durch 

den betreut. Darüber hinaus begleiten 
wir im Rahmen des Projekts das Lernfeld 
„Kochen“. 
Für die Schulen Gustav-Stresemann-
Gymnasium und Hermann-Hesse-Real-
schule haben wir darüber hinaus noch 
folgende schulübergreifende Angebote: 
Zweimal pro Woche heißt es „Auspo-
wern und Relaxen“ im Schmidolino“, 
jeweils einmal pro Woche können die 
Kinder
an „Bouldern & Bewegungsspiele“, 
„Ballsportmix“, „Fitmix Girls“ alle im 
Sportforum und „Dancemix“ im Spie-
gelsaal teilnehmen. Mit der Hermann-
Hesse-Realschule führten wir dieses Jahr 
zum zweiten Mal eine Schnupperwoche 
durch, an der die Klassen 5-6, drei der 
sechs AG´s direkt und hautnah vor Ort 
erleben dürfen. 

Youth Club
Im Youth Club sind die Mitglieder zwi-
schen 14-17 Jahre und können in unse-
rem Fitnessstudio Activity an einem 
vielfältigen Kursangebot teilnehmen 
sowie ab 16 Jahre zusätzlich an Gerä-
ten trainieren. Im Schnitt haben wir über 
das Jahr verteilt um die 30 Mitglieder, 
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begeistern lassen. Unsere Mitarbeite-
rinnen Madita Wollensak und Sandra 
Schenk führen das Projekt derzeit an der 
Albert-Schweitzer-Schule und der Anne-
Frank-Schule für Klasse 2 durch. Pfiffix 
ist für die Kinder ein freundlicher Beglei-
ter, Ratgeber und Freund, an den sie 
sich auch noch im weiteren Laufe ihrer 
Schulbahn gerne zurückerinnern. 

Ferienprogramm
Stetig ansteigend waren die angemelde-
ten Schüler und Schülerinnen im Ferien-
programm im Schuljahr 22/23. Nicht nur 
die Grundschüler vor Ort hatten dabei 
ihren Spaß, auch viele wiederkehrende 
externe Kinder machten unser Ferien-
programm zu einem abwechslungsrei-
chen Erlebnis. Neben den alljährlichen 
Programmpunkten wie Ostereiersuche, 
Faschingsparty, 
gesundes Frühstück und Sporttage gab 
es immer wieder Highlights, wie der 
Besuch eines Rettungswagens auf unse-
rem Schulhof. Die Kinder können sich 
auch dieses Schuljahr wieder über ein 
abwechslungsreiches Angebot freuen.
Neu im laufenden Schuljahr ist die Lei-
tung der Organisation des Ferienpro-
gramms. Florian Stepper wird dafür 
zuständig sein.

Folgende Ferienwochen und Anmel-
determine stehen an:

• Herbstferien 30.10.-03.11.23 
Anmeldung online:  
09.10.-15.10.2023

• Faschingsferien 12.02.-16.02.24 
Anmeldung online:  
15.01.-21.01.2024

• Osterferien 25.03.-05.04.24 
Anmeldung online:  
04.03.-10.03.2024

• Pfingstferien 20.05.-31.05.24 
Anmeldung online:  
29.04.-05.05.24

• Sommerferien, Woche 1: 
25.07.-02.08.24 
Anmeldung online:  
01.07.-07.07.24

• Schließzeit:  
05.08.24-23.08.24

• Sommerferien, Woche 2+3: 
26.08.-06.09.24 
Anmeldung online:  
01.07.-07.07.24

• Herbstferien 28.10.-01.11.24 
Anmeldung online:  
07.10.-13.10.24

Sollte ihr Kind Interesse haben, am Feri-
enprogramm teilzunehmen, schauen 
Sie am besten zur Anmeldezeit auf der 
Website vorbei, dort finden sie dann die 
Anmeldung sowie evtl. aktuell geltende 
Regelungen und sonstige wichtige 
Informationen sowie das geplante 

Programm: www.tsv-sportpädagogik.de

Andreas Perazzo
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Schüler-
Betreuung

KUNTERBUNT

gezielte  Bewegungs- und Entspan-
nungsangebote  in einer Kleingruppe 
lernen die Kinder ihren Körper und ihre 
Fähigkeiten kennen, wodurch sie Selbst-
vertrauen entwickeln.  Es werden drei 
Kurse im Alter zwischen 5 und 10 Jah-
ren angeboten.
Neu im Angebot haben wir dieses Jahr 
Gesund³, ein ganzheitlicher Kurs rund 
um das Thema Kindergesundheit. Dabei 
stehen die drei Säulen Bewegung, 
Ernährung und Entspannung im Mittel-
punkt und werden auf spielerische Art 
und Weise den Kindern nähergebracht. 
Ziel ist es, ein Bewusstsein für das eigene 
Wohlbefinden zu schaffen und wie wir 
dieses aktiv beeinflussen können. Unter 
der Leitung unserer Mitarbeiterin San-
dra Schenk werden zwei Kurse à 10 Ein-
heiten für Kinder im Alter von 6-8 und 
9-11 Jahren angeboten. 
Bewährt hat sich in den letzten Jahren 
das Gesundheitsförderungsprogramm 
„Pfiffix“. Es wurde von der mhplus 
Krankenkasse entwickelt und richtet 
sich an Kinder aus dem Kindergarten 
und der Grundschule. Die Kinder reisen 
gemeinsam mit dem Murmeltier Pfiffix 
durch verschiedene Welten und erle-
ben dabei spannende Abenteuer. Das 
Gesundheitsprojekt beinhaltet Themen-
felder zur Stärkung des physischen, psy-
chischen und sozialen Wohlbefindens. 
Durch Pfiffix sollen die Kinder für eine 
gesunde Lebensführung sensibilisiert 
werden und sich für das Sporttreiben 

http://www.tsv-sportpädagogik.de
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TAEKWON-DO

Die Taekwon-Do Abteilung des TSV 
Schmiden ist im Schuljahr 2022-2023 
wieder voll durchgestartet: 
Zwei neuen Schwarzgurten, etlichen 
Farbgurtprüfungen im Verein, mehreren 
Lehrgängen für altgediente und neue 
Trainer, Erfolge bei Wettkämpfen und 
große Teilnehmerzahlen bei unseren 
Anfängerkursen – im letzten Jahr hatten 
wir alles!

Neben vielen Erfolgsnachrichten gab es 
leider auch ein paar weniger erfreuli-
che Nachrichten. Im Oktober 2022 hat 
es ein weiterer Nachwuchstrainer der 
Abteilung geschafft, in die Reihe der 
Schwarzgurte aufzusteigen. Nach einem 
coronabedingten Aufschub bestand der 
24-jährige Andreas Gauß nach fast 10 
Jahren Training im TSV die Prüfung zum 
I. Dan Schwarzgurt. Leider zog sich And-
reas schon im darauffolgenden Training 
eine Sportverletzung zu, die ihn zu ei-
ner mehrmonatigen Pause zwang. Nach 
einer OP und Reha kann Andreas mitt-
lerweile wieder im Training teilnehmen 
und war zum langsamen Einstieg auch 

schon bei den Kinderanfängerkursen re-
gelmäßig als Trainer dabei.

Die zweite Schwarzgurtprüfung fand im 
Juni 2023 statt: unsere Trainerin Sonja 
Bürkle hat sich nicht nur in der Abtei-
lung unverzichtbar gemacht, sondern 
auch ihre technischen und theoreti-
schen Kenntnisse so weit vertieft, dass 
sie die Prüfung zum III. Dan erfolgreich 
bestand. Bei der Prüfung des deutschen 
Verbandes ITF-D in Monheim am Rhein 
konnte sie die Prüfungskommission so 
überzeugen, dass sie am Ende als Prü-
fungsbeste geehrt wurde. Herzlichen 
Glückwunsch!

In der Nachwuchsförderung der Abtei-
lung ging es im vergangenen Jahr eben-
so stetig weiter. Einige interessierte jun-
ge Erwachsene, die schon langjährige 
Abteilungsmitglieder sind, konnten den 
ersten Schritt zur Taekwon-Do Trainer-
ausbildung beginnen. Der Taekwon-Do 
Landesverband ITF-BW hat dafür im Juli 
2023 zu einem Lehrgang nach Ditzingen 
eingeladen und mehrere erfahrene Kin-

der- und Jugendtrainer aus dem Groß-
raum Stuttgart haben den interessierten 
Aspiranten die besten Tipps und Tricks 
für ein erfolgreiches Kindertraining wei-
tergegeben.

Das Schuljahr 2022-2023 wurde noch 
durch 30 Farbgurtprüfungen durch die 
lizenzierten Prüfer der Abteilung abge-
rundet werden. Erfreulicherweise gab es 
dabei Gürtelprüfungen in allen Farben, 
von der ersten Gürtelprüfung nach dem 
Kinderanfängerkurs bis hin zur Rotgurt-
prüfung, der vorletzten Prüfung vor 
dem Schwarzgurt. Auch die Altersstruk-
tur unserer Prüflinge von 7 Jahren jung 
bis Mitte der 50er zeigte die volle Band-
breite unserer Abteilung.

Unsere Wettkämpfer waren erfolgreich 
auf mehreren Meisterschaften, so auf 
den in Schmiden ausgerichteten Baden-
Württembergischen Meisterschaften im 
Mai 2023 oder den offenen Bayerischen 
Meisterschaften im Juli 2023. Nach dem 
Wiederanlauf des Wettkampftrainings 
nach der Coronapause konnten schon 

einige sehenswerte Erfolge verbucht 
werden. Weiter so!

Die nächsten Schritte der Taekwon-Do 
Abteilung in der zweiten Jahreshälfte 
2023 betreffen vor allem die Festlichkei-
ten zum 30-jährigen Abteilungsbeste-
hen im TSV, unter anderem mit einem 
Jubiläumslehrgang in Schmiden, und die 
Neuaufstellung der Abteilung für das 
digitale Zeitalter. Hierzu konkretisieren 
wir gerade unsere neuen Pläne für eine 
erneuerte Website (www.tkd-schmiden.
de), unseren Facebook-Auftritt und 
auch einen neuen Instagram-Account. 
Somit ist das traditionsverbundene 
Taekwon-Do mit der Vermittlung von 
Kampfkunstidealen, wie Höflichkeit, 
Integrität, Durchhaltevermögen, Selbst-
disziplin und unbezwinglichem Willen, 
auch im digitalen 21. Jahrhundert voll 
angekommen.
Einstiegsmöglichkeiten für Kinder über 
den Schnupperkurs unter https://www.
tkd-schmiden.de/trainingsangebot/
schnupperkurs. Für Jugendliche und Er-
wachsene jederzeit zu den üblichen Trai-
ningszeiten.

Heike Schulz, Abteilungsleitung

http://www.tkd-schmiden.de
http://www.tkd-schmiden.de
https://www.tkd-schmiden.de/trainingsangebot/schnupperkurs
https://www.tkd-schmiden.de/trainingsangebot/schnupperkurs
https://www.tkd-schmiden.de/trainingsangebot/schnupperkurs
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TANZSPORT

den TSV Schmiden auf Tanzturnieren 
vertreten und den Verein nach außen re-
präsentieren. Unter ihnen befindet sich 
auch das erfahrene Tanzpaar Tanja und 
Dimi Joannou, das bereits seit etwa 10 
Jahren erfolgreich für den TSV Schmi-
den tanzt. Dimi kann auf eine beeindru-
ckende 30-jährige Turniererfahrung zu-
rückblicken. Tanja ist seit rund 10 Jahren 
im Tanzsport aktiv ist. 

Die beiden begannen ihre Tanzkarriere 
mit dem Standardtanz und kämpften 
sich bis in die höchste Klasse, die S-
Klasse, vor. Später wechselten sie in die 
Sektion Lateintanz und sind auch hier in 
der höchsten Klasse vertreten. Im Jahr 
2022 und 2023 sicherten sie sich den 
Vizemeistertitel bei den Latein Landes-
meisterschaften. Darüber hinaus neh-

men sie an internationalen Turnieren in 
ganz Europa teil und vertreten stolz den 
TSV Schmiden.

Auch im Kinder- und Jugendbereich 
wächst die Zahl der begeisterten Tänzer 
und Tänzerinnen stetig. Jeden Mittwoch 
findet das Zumba Kids+Juniors Training 
statt und donnerstags das Training für 
Standard- und Lateintanz sowie Con-
temporary für vier verschiedene Alters-
gruppen. Die jungen Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen lernen hier, wie es bei 
„Let‘s Dance“ zugeht und erhalten pro-
fessionelles Training von der Trainerin 
Katharina Belz, die selbst eine erfolgrei-
che Turniertänzerin war. Gemeinsam mit 
ihrem Tanzpartner konnte sie zweimal 
den Titel der Deutschen Meisterin und 
einmal den der Europameisterin ergat-

jederzeit einsteigen können. Sie haben 
sogar den Luxus zu wählen, an welchem 
Wochentag sie einen der Tanzkreise be-
suchen möchten. Für diejenigen, die 
sich für orientalischen Tanz begeistern, 
bietet die talentierte Trainerin Margit 
montags spannende Trainings an.

tern. Heute gibt sie ihr tänzerisches Wis-
sen und Talent an die Jugend des TSV 
Schmiden weiter.

Die Tanzabteilung des TSV Schmiden ist 
mit 16 Gesellschaftstanzkreisen hervor-
ragend aufgestellt, sodass Interessierte

Die Tanzabteilung des TSV Schmiden 
begeistert mit einer breiten Palette 
von Tanzangeboten für alle Alters-
gruppen und Niveaus. 

In einer aufregenden Neuerung bietet 
die Tanzabteilung nun auch Salsa und 
Bachata im Programm an, unter der 
Leitung des neuen Trainers Nikita Dou-
bivko. Die Tanzbegeisterten können sich 
auf freitags stattfindende Trainingsein-
heiten freuen, die sowohl für Anfänger 
als auch für Fortgeschrittene geeignet 
sind. Die überraschend hohe Nachfrage 
spiegelt sich in den fast 30 Tanzpaaren 
wider, und die Tendenz ist steigend.

Im Bereich der Tanzturniere gibt es 
ebenfalls aufregende Entwicklungen. 
Vier talentierte Paare werden in Zukunft 

Die Tanzabteilung des TSV Schmiden 
zeigt sich als Hotspot für Tanzbegeis-
terte aller Altersgruppen und Leistungs-
stufen in der Region. Wer Interesse am 
Tanzen hat, ist herzlich eingeladen, sich 
dem lebhaften Tanzgeschehen des Ver-
eins anzuschließen.

Katharina Belz
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TAUCHSPORT

tionen das gesamte Wissen vermittelt. 
Damit auch alles sitzt folgt nach jedem 
Kapitel eine Lernkontrolle, welche voll-
ständig durchgearbeitet werden muss. 
Die Theorie findet Ihren Abschluss in 
Form eines Ankreuztestes. Höhepunkt 
des Tauchkurses sind dann die vier Frei-
gewässertauchgänge. 
Wie immer gehen wir dafür an den Lin-
kenheimer See. Der See eignet sich mit 
einer Maximaltiefe von nur 15 Metern 
sehr gut für die ersten Erfahrungen un-
ter Wasser. Im Flachwasserbereich von 
bis zu 5 Metern findet man hier bei gu-
ter Sicht sehr viele Fische wie Hechte, 
Barsche und sehr große Karpfen. 
Nach den Tauchgängen erhält jeder Teil-
nehmer das Brevet Open-Water-Diver 

und kann damit weltweit tauchen ge-
hen. 

Möchten Sie uns mal kennen lernen? 
Sehr gerne, besuchen Sie uns doch mal 
mittwochs im Training ab 19.45 Uhr in 
der Kleinschwimmhalle in Schmiden. 
Mit 40 Mitgliedern sind wir zwar eine 
kleine Abteilung, dafür aber ganz be-
stimmt nicht langweilig. 
Wir sind eine junge und aufgeschlosse-
ne Abteilung ohne große Vereinsmei-
erei. Wir freuen uns immer über neue 
Taucher oder (noch-) Nichttaucher, die 
zu uns in die Abteilung kommen. Schau-
en Sie doch mal bei uns vorbei.

Frank Weller, Abteilungsleitung

Ihre Ansprechpartner:
• Erwachsene/Tauchkurse, Frank Weller, Tel. 0711/519865  

E-Mail: frank-weller@arcor.de 
• Training Jugend, Alexander Sasse 

Tel.0163/1404736, E-Mail: bljrocks@gmx.de  

Programm 2024

Februar: Auffrischungskurs mit Übungen 
Februar / März: Abteilungsversammlung
März: Schnuppertauchen für neuen (Kinder-) Tauchkurs
April: Abteilungsfest
April: Enzschwimmen
April – Juni: Tauchkurs Hallenbadübungen Teil 1
April – Juni: Tauchkurs Hallenbadübungen Teil 2
April – Juni: Tauchkurs Hallenbadübungen Teil 3
April – Juni: Tauchkurs Hallenbadübungen Teil 4
Juni / Juli: Praxisabnahme der Hallenbadübungen
Juni / Juli: Schriftliche Prüfung Tauchkurs
Juni / Juli: Freigewässertauchgänge
Juni / Juli: Freigewässertauchgänge
Oktober: Schwarzlicht-Minigolf
November: Vereinspokalschießen

Angebote:
• Schnuppertauchen für Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene 
• Auffrischungskurse in Theorie und Praxis / Urlaubsvorbe-

reitung
• Tauchausbildung nach den Richtlinien von SSI zum: Scu-

ba Diver, Open Water Diver, Advanced Open Water Diver
• Jugendtauchgruppe für Kinder ab 10 Jahren
• Nitroxkurs 
• Gerätetraining für Fortgeschrittene
• Schwimmen und Schnorcheln auf Ausdauer 
• Spiele im Wasser, wie z.B. Wasser-Volleyball, UW-Rugby 
• Wochenendausfahrten und Vereinsausfahrten 
• Ausrüstungsverleih auch für Nichtmitglieder
• Taucherstammtisch mittwochs ab 21.30 Uhr im Kreuz in 

Oeffingen
• Eigener Kompressor zum Flaschenfüllen

Trainingszeiten:
Erwachsene: Mittwoch, 19.45 – 21.30 Uhr,  
Kleinschwimmhalle 
Kinder/Jugend: Samstag, 16.00 – 18.00 Uhr,  
Kleinschwimmhalle 

Im kommenden Jahr bieten wir wie-
der einen Tauchkurs für Kinder und 
Erwachsene an. 

Die für diesen Open-Water-Diver Kurs 
vorgeschriebenen praktischen Übungen 
absolvieren wir in 4 – 6 Einheiten im Hal-
lenbad in Schmiden. Die Theorie für die-
sen Kurs wird rund um das Tauchgerät, 
Zusammenbau Handhabung und Übun-
gen ebenfalls im Hallenbad stattfinden. 
Die restliche Theorie findet nicht mehr 
wie früher als Präsenzunterricht in ei-
nem 10 Stunden Vortrag, sondern 
nunmehr modern und zeitgemäß über 
das Handy oder Tablet selbst lernbar 
jederzeit und überall abrufbereit. Hier 
werden in kleinen Videos und Präsenta-
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wieder raus auf unsere sechs Außenplät-
ze durften und Sonnenstrahlen tanken 
konnten. Standesgemäß begann die 
Sommersaison mit unserer traditionel-
len Saisoneröffnung, bei der neben dem 
Tennisspielen auch das gemeinsame 
Miteinander und der Austausch im Vor-
dergrund standen. Pünktlich mit dem 
Start der Sommersaison, wurde auch 
die Kernsanierung unserer Damen- und 
Herrenumkleide final abgeschlossen, 
sehr zur Freude unserer Mitglieder. 

Ein besonderes Highlight gab es für uns 
dieses Jahr im Rahmen der BOSS Open, 
die jährlich auf dem Weissenhof statt-

Während für die meisten Abteilun-
gen nach den Sommerferien die 
Saison beginnt, endet in der Ten-
nisabteilung die Sommersaison und 
damit die Hauptsaison. Stattdessen 
rücken über den Winter hinweg die bei-
den Plätze in der Albrecht-Bürkle-Halle 
ins Zentrum des Geschehens. Dennoch 
wird auch in der kalten Jahreszeit Wett-
kampfsport betrieben und mit insge-
samt drei Mannschaften (2x Herren, 1x 
Herren 40) waren wir bei der Winterhal-
lenrunde 22/23 des Württembergischen 
Tennisbunds vertreten. Der Herren 1 
Mannschaft gelang dabei auch der sou-
veräne Aufstieg. 

Da nach der Sommersaison bekanntlich 
vor der Sommersaison ist, absolvierten 
wir zum zweiten Mal über die komplet-
te kalte Jahreszeit ein tennisspezifisches 
Athletiktraining im Sportforum mit dem 
Fokus auf Kraftausdauer, Schnellkraft 
und Koordination. Dennoch kommt der 
Spaß bei uns in der Tennisabteilung nie 
zu kurz, was wir unter anderem bei un-
serer Faschingsparty im Februar unter 
Beweis stellten. 
Nach sieben langen Monaten in der Hal-
le waren wir alle froh, dass wir im April 

finden. Wir waren nicht nur offizieller 
Partnerclub der BOSS Open, sondern 
auch  der offizielle Fanclub von Stefanos 
Tsitsipas, der an Nummer 1 gesetzt war 
und erhielten solange Freitickets, wie 
Stefanos Tsitsipas im Turnier vertreten 
war. Leider endete die Reise von unse-
rem Lieblingsspieler zu früh, nämlich im 
Achtelfinale. 

Damit uns nicht selbiges Schicksal ereilt 
und wir optimal auf die Verbandsspiel-
saison 2023 vorbereitet waren, verbrach-
ten die Herren- & Damen-Mannschaft, 
wie im vergangenen Jahr, vier Tage im 
Trainingslager am Bodensee. Nachdem 

wir in der vorherigen Sommersaison 
fünf Aufstiege feiern durften, war in der 
jetzigen Verbandsspielsaison der Klas-
senerhalt oftmal das primäre Ziel, was 
uns bis auf eine Ausnahme gelang. 

Darüber hinaus veranstalteten wir in der 
Sommersaison bereits zum vierten Mal 
unsere interne Spielrunde, bei der Spiel-
paarungen entstehen, die ansonsten 
womöglich nicht entstehen würden und 
sicherlich auch ein Grund dafür sind, 
wieso wir uns selbst als “große Familie” 
bezeichnen. Die interne Spielrunde ist 
aber auch eine tolle Anlaufstation für 
unsere Schnupper- und Neumitglieder, 
um Kontakte und Spielpartner:innen zu 
finden. 
Ein weiteres Highlight der Sommersaison 
waren die TSV Schmiden Open, die wir 
am 09. und 10. September auf unserer 
Anlage veranstalteten. Bei unseren bei-

den Tagesturnieren nahmen insgesamt 
knapp 100 Spieler:innen teil und neben 
einer vollen Anlage, durften Gäste und 
Zuschauer:innen tolle, spannende Mat-
ches bestaunen. 

Mit unserem Saisonabschluss Mitte Sep-
tember inklusive Flutlicht-Tiebreak-Tur-

nier neigte sich die Sommersaison dem 
Ende zu und während für viele andere 
Abteilungen die Saison nun startet, be-
reiten wir uns wieder in unserer Tennis-
halle auf die kommende Sommersaison 
2024 vor. 

Jürgen Mayer, Abteilungsleitung

TENNIS
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Nach den vielen Corona-Einschrän-
kungen der letzten Jahre konnte in 
2022 endlich wieder ein normaler 
Turnierbetrieb stattfinden. Corona 
ging aber auch an uns nicht spurlos vor-
bei. So blieben von vier Herren- und ei-
ner Damenmannschaft die Damen und 
eine Mannschaft bei den Herren üb-
rig. Diese beiden setzen allerdings den 
TSV Schmiden im Tischfussball sowohl 
regional als auch national auf Erfolgs-
kurs. Und ein Mitglied brachte den TSV 
Schmiden sogar auf die internationale 
Bühne.

Wettbewerb auf nationaler Ebene 
Unser Abschneiden in der Landesliga in 
2022 qualifizierte unsere Herrenmann-
schaft für die Regionalliga Süd, wel-
che im November 2022 in Ottweiler im 
Saarland ausgetragen wurde. Die insge-
samt drei Regionalligen bestehen aus 
jeweils acht Mannschaften aus mehre-
ren Bundesländern. Gespielt wird ein-
mal jeder gegen jeden. Da die Liga an 
nur einem einzigen Wochenende aus-
getragen wird, zählt jede Partie, jeder 
Ball ist wichtig und die Anspannung ist 
durchgehend hoch. Nachdem der Auf-
stieg in den Jahren zuvor immer wieder 
knapp verpasst wurde, konnten sich die 

Herren dieses Mal durchsetzen und mit 
nur einer Niederlage und einem Unent-
schieden einen sehr guten 2. Platz er-
spielen. Dieses Ergebnis reichte für den 
Aufstieg in die 3. Bundesliga. Hier spie-
len 12 Mannschaften aus der gesamten 
Republik an zwei Wochenende im Mo-
dus jeder gegen jeden mit anschließen-
der K.O.-Runde um den Auf- und ge-
gen den Abstieg. Es geht also auch hier 
von Anfang an um alles.

Nach den Fehlversuchen der vergange-
nen Jahre war hier das Ziel schnell klar: 
Ankommen und Klasse halten! Und 
dieses Ziel wurde mit vier Siegen und 
zwei Unentschieden aus den ersten sie-
ben Spielen im März 2023 in Hamburg 
mehr als erreicht. Ein super Auftakt, an 
den im Juni in Trier zunächst anknüpft 
und am Samstag drei von vier Spielen 
gewonnen werden konnten. Nachdem 
einmal gegen alle Mannschaften ge-
spielt wurde, stand unsere Mannschaft 
auf Platz 2 der Tabelle und damit auf 
einer top Ausgangsposition für die Plat-
zierungsspiele am Sonntag. Denn mit 
dieser Platzierung konnte am Sonntag 
direkt im Halbfinale gestartet werden. 
Der Aufstieg und Durchmarsch durch 
die 3. Bundesliga schienen zum Greifen 

nah, da von den vier Teams im Halbfina-
le drei aufsteigen. Doch leider gelang es 
den Spielern nicht, ihr Leistungsniveau 
auch am vierten Spieltag so hoch zu 
halten. So mussten sich unsere Herren 
im Halbfinale den stark aufspielenden 
Braunschweigern und im Spiel um Platz 
3 den ebenfalls starken Ingolstädtern 
geschlagen geben. Am Ende blieb da-
mit aber immer noch ein hervorragen-
der 4. Platz. Das ursprüngliche Ziel - An-
kommen und Klassenerhalt - war damit 
mehr als erreicht. Doch nach der Saison 
ist vor der Saison und es gilt nun weiter 
zu trainieren, um nächstes Jahr wieder 
um die begehrten Aufstiegsplätze spie-
len zu können 

Unsere Damenmannschaft spielte wie 
in den letzten Jahren auch in der 1. Da-
men-Bundesliga. Diese besteht eben-
falls aus 12 Mannschaften aus ganz 
Deutschland, die an zwei Wochenen-
den im Modus jeder gegen jeden mit 
anschließender K.O.-Runde um den 
Auf- und gegen den Abstieg spielen. 
Die 1. Damen-Bundesliga ist dabei, wie 
auch die 1. Herren-Bundesliga mit 20 
Teams, die stärkste der Welt. Zwischen 
den nationalen Größen spielen hier 
auch viele internationale Stars aus dem 
europäischen Umland und den USA.
Wie in der Herren-Bundesliga fanden 
auch hier die Spiele im März in Ham-
burg und im Juni in Trier statt. Nach ein 
paar Startschwierigkeiten, insbesondere 
durch personelle Ausfälle und Verände-
rungen im Team, erreichten die Damen 
nach der Vorrunde Platz 7 der Tabelle. 
Im Grunde ein solides Ergebnis, jedoch 
verpasste man mit nur einem Punkt Un-
terschied den 6. Platz und musste so 
am letzten Spieltag in den Platzierungs-
spielen gegen den Abstieg statt um den 

Meistertitel spielen. Hier konnten unse-
re Damen dann aber ihre langjährige Li-
gaerfahrung nutzen und gewannen die 
entscheidenden Spiele souverän, sodass 
am Ende der in der Vorrunde erreichte 
7. Platz in der Endplatzierung bestätigt 
wurde. Damit spielen die Damen auch 
im nächsten Jahr wieder um den Titel 
in der höchsten deutschen Damenliga.

Wettbewerb auf regionaler Ebene
In unserem Sport ist es möglich, dass 
die Bundesligamannschaften auch in 
den regionalen Ligen antreten dürfen. 
Hintergrund ist, dass die Bundesligen 
an nur zwei Wochenenden im Jahr 
gespielt werden, wohingegen sich der 
regionale Wettkampf terminlich über 
die gesamte Saison erstreckt. Zusätzlich 
setzen sich die Bundesligateams größ-
tenteils überregional zusammen. Durch 
diese Regelung wird also den Spielen-
den eingeräumt, auch in ihrer Region 
über das Jahr hinweg am Ligawettbe-
werb teilnehmen zu können.
Unsere Herrenmannschaft trat somit 
auch in der Landesliga, der höchsten 

Liga in Baden-Württemberg, an. Hier 
setzte sich unsere Mannschaft souve-
rän gegen die 9 anderen Mannschaften 
durch. Mit nur einer Niederlage und ei-
nem Unentschieden erspielten sich die 
Herren einen Vorsprung von zehn Punk-
ten zum Zweitplatzierten und wurden 
damit verdient Landesmeister.

Die regionalen Ligen werden dabei 
durch die jeweiligen Landesverbände 
organisiert und verwaltet. In Baden-
Württemberg ist die Landesliga fast 
gleich aufgebaut wie die Bundesligen. 
Über die Saison verteilt werden hier 
insgesamt 18 Begegnungen, aufgeteilt 
auf 5-6 Sammelspieltage mit jeweils 
3-4 Begegnungen, ausgespielt. Diese 
Spieltage fanden diese Saison gänzlich 
im Vereinsheim des TSV Schmiden statt, 
da hier die gesamte Liga zusammen-
kommt und derzeit kein anderer Ver-
ein in Baden-Württemberg 10 gleiche 
Turniertische und den benötigten Platz 
zur Verfügung stellen kann. Damit sorgt 
der TSV Schmiden aber auch für eine 
hervorgehobene Stellung des baden-
württembergischen Landesverbandes in 
ganz Deutschland, da es kein anderer 
Landesverband schafft, seine Ligen in 
diesem hochklassigen Format auszurich-

ten. Dabei wird es in der kommenden 
Saison sogar noch eine weitere Annä-
herung an das Format der Bundesligen 
geben. In Kooperation mit dem Landes-
verband konnten weitere Turniertische 
eines anderen Modells organisiert wer-
den, wodurch den Mannschaften wie 
in den Bundesligen eine Heimtischwahl 
ermöglicht werden kann. Entsprechend 
wird auch in der kommenden Saison 
die Landesliga ausschließlich beim TSV 
Schmiden ausgetragen.

Weltmeisterschaft in Nantes
Ein weiteres Highlight erreichte der Ka-
pitän unserer Herrenmannschaft. Im 
April 2022 gewann er mit seinem Dop-
pelpartner das Darmstadt Open, ein 
Qualifikationsturnier für die Weltmeis-
terschaft 2022. Damit ging es im Juni 
nach Nantes, Frankreich, wo ca. 1.000 
Spielende aus 45 Nationen in 39 Wett-
bewerben um das begehrte Edelmetall 
kämpften. Einer dieser Wettbewerbe 
war das Herrendoppel mit über 100 
Teilnehmern. Hier erspielten sich unser 
Kapitän und sein Doppelpartner einen 
sehr starken 17. Platz. 

Marcel Grützner, Abteilungsleitung

TISCHFUSSBALL
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Eine spannende Saison geht zu Ende 
- Vom Wechsel in der Abteilungs-
leitung bis zum großartigen Erfolg 
unseres Sportkameraden Hartmut 
Freund bei den Special Olympics

Die Saison 2022-23 startete für die 
beiden Herrenmannschaften des TSV 
Schmiden im September 2022 erstmals 
seit Ausbruch des Corona-Virus im Früh-
jahr 2020 ohne besondere Hygiene-Auf-
lagen und Einschränkungen. Einen klei-
nen Wehrmutstropfen gab es dennoch 
zu Beginn der Vorrunde, da der Trai-
ningstag aufgrund kurzfristiger Absage 
des Trainerteams nicht wie geplant statt-
finden konnte. Nach der Winterpause 
klappte es dann mit neuem Trainer 
auch mit der Rückrundenvorbereitung 
im Rahmen von insgesamt 4 Trainings-
einheiten verteilt auf das Wochenende 
14.01./15.01.2023. In Kooperation mit 
dem VfL Waiblingen konnten die vielen 
Teilnehmer in der Sporthalle der Anne-
Frank-Schule unter Anleitung von Florian 
Treß ihre koordinativen und spielerischen 
Fähigkeiten verbessern. Zur Stärkung 
stand wie immer ein umfangreiches Ver-
pflegungsangebot zur Verfügung.
Während die 2. Mannschaft mit recht 
konstanter Besetzung solide Ergebnisse 

ablieferte, war der Spielbetrieb der 1. 
Mannschaft von Anfang an durch ver-
letzungsbedingte Ausfälle gekennzeich-
net. Am Ende sicherte sich Herren II in 
der Kreisliga B Südwest mit einem 6. 
Platz und 16:20 Punkten den angestreb-
ten Klassenerhalt. Herren I schaffte die 
Trendwende leider nicht mehr und stand 
in der Bezirksklasse West auch nach dem 
letzten Spiel auf einem Abstiegsplatz mit 
7:29 Punkten.
Nach der Saison ist bekanntermaßen vor 
der Saison. Und so hoffen wir nach der 
Neuaufstellung beider Mannschaften 
durch einige Weg- und Zugänge im neu-
en Jahr auf mehr Konstanz und damit 
auch die gewünschten Erfolge in den 
beiden Kreisligen A und B Südwest.
Am 21.04.2023 stand mit der Abtei-

lungsversammlung zum Ende des Punkt-
spielbetriebs ein weiterer wichtiger Ter-
min auf dem Plan. Hier wurde mit den 
Neuwahlen der Abteilungsleiterin, des 
stellvertretenden Abteilungsleiters und 
des Kassiers neben der Bestätigung vom 
Technischen Leiter und Schriftführer ein 
wichtiges Zeichen für die Zukunft der 
Abteilung gesetzt. Die hinterlassenen 
Fußstapfen sind groß. Wir bemühen uns, 
diese auszufüllen und die Sparte Tisch-
tennis erfolgreich weiterzuentwickeln.

Auch sportlich sollte das Jahr noch nicht 
zu Ende sein. Für unseren Kameraden 
Hartmut Freund stand mit den Special 
Olympics World Games in Berlin vom 
17.06. bis 25.06.2023 ein besonderes 
Highlight auf dem Kalender. Unter dem 

Motto #ZusammenUnschlagbar rangen 
insgesamt 7.000 Athletinnen und Athle-
ten mit geistiger und mehrfacher Behin-
derung in 28 Sportarten um Medaillen.
Unter den 207 Tischtennisspielern und 
40 Unified-Partnern war auch unser 
Schmidener Sportkamerad, dem nach 
einem sehr guten 5. Platz im Einzel, ge-
meinsam mit Detlef Steitzer im Herren-
Doppel der Wettkampfklasse MD 30+ 
01 mit dem Gewinn der Goldmedaille 
der ganz große Wurf gelang.
In der Vorrunde hatten sich die mit Ab-
stand ältesten Teilnehmer dieser (stärks-
ten) Wettkampfklasse  – Steitzer ist 62, 
Freund 55 –  den topgesetzten Ungarn 
Kiss/Mate geschlagen geben müssen 
(0:3). In der Endrunde erwiesen sich die 
Japaner Ebisawa/Morimatsu als zu stark 
(2:3). Im Anschluss warteten erneut die 
Ungarn Kiss/Mate. Nach 0:1-Satzrück-
stand kämpften sich Steitzer und Freund 
nach 7:10 im 2. Satz zurück und gewan-
nen diesen mit 14:12, darüber hinaus 
Satz 3 und 4 mit 11:4 und 11:7. Im drit-
ten Spiel der Endrunde bezwangen die 
Deutschen die Israelis Kersenti/Rubens 
und durften sich mit einer 2:1-Bilanz in 
der Endrunde aufgrund des besten Satz-
verhältnisses über die Goldmedaille freu-
en. Für beide ist es der größte Erfolg der 

Karriere. Hartmut Freund hatte bei den 
Weltspielen in Abu Dhabi 2019 zwei Sil-
bermedaillen gewonnen.

Bevor es dann für alle in die Sommer-
pause ging, standen am Wochenende 
08.07./09.07.2023 bei hochsommerli-
chen Temperaturen zwei weitere Punkte 
auf dem Programm.
Am Samstag fanden sich insgesamt 11 
Mitglieder in der Anne-Frank-Halle zu 
den ersten Vereinsmeisterschaften seit 
dem Frühjahr 2020 ein. Der Aufbau der 
Tische sowie der Verpflegungsstationen 
war dank vieler Helfer schnell erledigt, 
so dass nach Aufstellung des Turnier-
plans, Auslosung der Gruppen und kur-
zer Begrüßung um 9.40 Uhr ins Turnier 
gestartet werden konnte. Nach vielen 
spannenden und anstrengenden Spielen 
in der Gruppe sowie in den Viertel- und 
Halbfinals bei 30 Grad in der Sporthalle 
standen die beiden Finalisten fest. Ge-
stärkt vom Mittagessen lieferten Mu-
rat Toksöz (nach TTR-Punkten Nr. 2 in 
Schmiden) und Roland Bürkle (Nr. 1) den 
restlichen Teilnehmern und Gästen ein 
würdiges Endspiel mit tollen Ballwech-
seln. Am Ende setzte sich Roland Bürkle 
in 4 Sätzen erwartungsgemäß durch und 

konnte sich über den Wanderpokal freu-
en, den er als bereits fünfmaliger Sieger 
der Tradition folgend nun auch behalten 
darf.
Das Vereinsleben spielt sich in der Tisch-
tennissparte auch außerhalb der Halle bei 
gemeinsamen Aktivitäten ab. Am Sonn-
tag fanden sich 8 Mutige Schmidener 
inklusive Begleitung um 14 Uhr zu einer 
den Witterungsbedingungen angepass-
ten „Wanderung“ rund um Fellbach und 
Remseck ein. Start war der Parkplatz des 
Shami-Khedira-Stadions. Danach führte 
die Route zunächst vorbei am Aussichts-
punkt Oeffingen und den Landungsbrü-
cken am Neckar bis nach Remseck. Den 
Einkehrschwung im Bootshaus zwischen 
Neckar und Remseck nutzte die Gruppe 
für eine kurze Abkühlung, nette Gesprä-
che und zur Sammlung der notwendigen 
Kräfte für den zweiten Teil der Strecke. 
Dieser führte dann auf der anderen Seite 
des Neckars über die Felder zurück zum 
Ausgangspunkt. Dank entsprechendem 
Sonnenschutz und guter Laune haben 
alle die Tour gesund und munter absol-
viert.

Annett Luther, 
Abteilungsleiterin Tischtennis

TISCHTENNIS



7170

hausen. Seit 14 Jahren hält diese Podest-
serie des TSV Schmiden bereits an und 
soll weitergeführt werden. Chris-Niklas 
Hüls (AK20+) und Finn Koch (AK16/17) 
erreichten gute fünfte Plätze im Jahn-
kampf. Die Newcomer André Femerling 
und Andrii Sirosh erreichten in ihrer Al-
tersklasse 12/13 die Plätze 8 und 14. 

Im Nachwuchsbereich erreichten Noell 
Kromm und Heorhii Hainutdinov den  
1. Platz ihrer Altersklasse bei den 
Württembergischen Nachwuchsmei-
sterschaften. Ihre Teamkollegen Alessio 
Fazio und Rafael Nowak schafften es 
auf die Plätze 3 und 4. Damit sind mit 
Carlo Hörr, Dmytro Zalutskyi, Heorhii 
Hainutdinova, Sam Paramonow, Noell 
Kromm, Alessio Fazio und Rafael Nowak 
weiterhin sieben TSV-Turner im Kader 
des Schwäbischen bzw. Deutschen Tur-
nerbundes.
Die Goldmedaille gab es bei den Gau-
meisterschaften Einzel für Mailo Fink 
(AK9), Adam Ertmann (AK10), Miko Fink 
(AK11), Andrii Sirosh (AK12). Auch im 
Teamwettkampf gelang es allen Schmi-
dener Mannschaften den ersten Platz 
bei den Gaumeisterschaften zu sichern. 

Wettkampfgymnastik (WKG) und 
RSG-Wettkampfklasse
• Endlich wieder über 100 Mädchen in 

der Gymnastik und RSG
• Gymnastinnen der FWK-1 werden 

Deutschland-Cup-Sieger im Mehr-
kampf und Finale

• JWK-2 holt den Vizemeistertitel beim 
Deutschland-Cup

Momentan trainieren wieder mehr als 
100 Mädchen in unseren Gymnastik- 
und RSG-Gruppen.
Auch dieses Jahr waren unsere Gym-

Das Team der E-Jugend turnte sich im 
Bezirksfinale Mannschaft mit den Turne-
rinnen Emely Campana, Vivienne Lenz, 
Serena Thul, Leonie Vogel und Luise Wil-
dermuth auf Platz 2.

Turnen männlich
• Verbandsliga der Männer steigt sou-

verän in die Oberliga auf
• Medaillenregen bei den Deutschen 

Mehrkampfmeisterschaften:  
3x Gold, 1x Silber

• Carlo Hörr wird Dritter bei den Deut-
schen Meisterschaften an den Ringen

• 7 Turner im Kader des Schwäbischen 
Turnerbundes

Das Verbandsligateam der Männer turn-
te eine sehr starke Saison und steigt 
in die Oberliga auf. Die Motivation ist 
kaum zu bremsen und wir dürfen uns 
auf die Liga 2024 freuen. Das Kreisli-
gateam der Schmidener Turner erturn-
te sich Rang 2 im Gesamtergebnis und 
verpasste nur knapp den Aufstieg in die 
Bezirksliga. Sie wollen in der nächsten 
Saison angreifen.

Carlo Hörr startete bei den Deutschen 
Meisterschaften in Dortmund und er-
reichte den 12. Platz im Mehrkampf. Er 
schaffte es ins Finale an den Ringen und 
erturnte die Bronzemedaille.
Zum ersten Mal gab es 4 Medaillen bei 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften. 
Nikita Sirosh (AK16/17), Mika Ketterer 
(AK14/15) und Nils Bubeck schafften es 
im Jahnkampf auf Platz 1. Philip Buchner 
erreichte einen tollen 2. Platz in Geln-

Schmidener Turner:innen weiter auf 
Erfolgskurs

Turnen weiblich
• Aufstieg der Turnerinnen in die Kreis-

liga A
• Große Erfolge bei den Württembergi-

schen Mehrkampfmeisterschaften
Das Ligateam der Frauen startete in der 
Kreisliga B und schaffte den direkten 
Aufstieg in die Kreisliga A. Evelyne Ba-
lyschew und Nele Bürkle erreichten bei 
den Württembergischen Mehrkampf-
meisterschaften den 1. Platz, Kira Bühler 
schaffte es auf Rang 3.
Bei den Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften erreichte Kira Bühler (AK14/15) 
den 16. Platz und Nele Bürkle (AK12/13), 
die leider wegen einer Verletzung aufhö-
ren musste, erreichte Platz 17.

Leonie Vogel wurde Gaumeisterin 2023 
und erturnte sich im Bezirksfinale Platz 3. 
Daria Hlodik erreichte den 4. Platz bei 
den Württembergischen Nachwuchs-
meisterschaften.

nastinnen bei Wettkämpfen erfolgreich 
unterwegs.
So konnte Letizia Costanzo beim Lan-
desfinale Gymnastik, ihren 2022 erturn-
ten Sieg in E8, dieses Jahr in der Alters-
klasse E9 verteidigen. In der Jugend E8 
belegte Mia Sedlo den 2.Platz 
Auch die Kür-Gruppe 25+ hat ihren Mei-
stertitel beim Schwaben-Cup Gymnastik 
erfolgreich verteidigt und sich damit für 
den Deutschland-Cup Gymnastik 2023 
qualifiziert. Auf Grund des 2.Platzes in 
der Baden-Württembergischen Bezirksli-
ga gelang der Gruppe der sofortige Wie-
deraufstieg in die Baden-Württembergi-
schen Landesliga der Gym-Gruppen.
Im RSG-Bereich dominierte auch die-
ses Jahr wieder ein Duo aus Schmiden 
auf Landesebene. Dieses Mal in der Ju-
niorenwettkampfklasse mit Maja Leer 
und Anastasia Zavraki. Sie belegten den 
1. Patz beim Gau- und Landesfinale und 
wurden Vizemeister bei den Baden-
Württembergische Meisterschaften.

16 Gymnastinnen nahmen beim 
Württembergischen Pokalwettkampf 
RSG Einzel teil.
Hier erturnte sich Jasmin Sterns in der 
Freienwettkampfklasse 15 Jahre und 
älter den 4.Platz und sie wurde bei den 
Baden-Württembergischen Meister-
schaften Fünfte mit dem Band und Ball 
sowie Sechste mit den Keulen. 
Mit den tollen 3. und 5. Plätzen von Mi-
lana Mayer und Paula Perera Kunovsky 
in der Junioren- sowie dem 8. Platz von 
Leonie Paramonow in der Schülerwett-
kampfklasse qualifizierten sich wieder 
3 Gymnastinnen für die Süddeutschen 
Meisterschaften.
Dort durfte Milana Mayer ebenfalls wie-
der als Dritte auf das Treppchen steigen. 
Ihre erfolgreiche Saison machen der 
13.Platz im Mehrkampf und der 5.Platz 
mit Band beim Deutschland-Cup RSG 
Einzel komplett.
Eigentlich dachten wir, dass wir unsere 
Erfolge beim Deutschland-Cup der RSG-

TURNEN
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Kraftgeräte/Fitnessgeräte vom Sport-
forum nach Fellbach ins Activity umge-
zogen sind, die Teilnehmerinnen aber 
nicht in Fellbach trainieren wollten und 
die Gruppe auch auf Dauer nicht groß 
genug war, wurde mit Anne-Rose Kirn 
beschlossen, die Gruppe aufzulösen.

Vorstand
• Auszeichnungen vom Deutschen und 

Schwäbischen Turnerbund für die 
Nachwuchsarbeit

Wir möchten uns herzlich für das Ver-
trauen unserer Mitglieder und Partner 
bedanken. Durch die Nachwuchsarbeit 
erhielt die Turnabteilung die Prädikate 

kurz kommen. So erlebten 6 Gymnastin-
nen und 1 Turnerin 3 erlebnisreiche Tage 
beim Landeskinderturnfest in Esslingen.

Kindersport
• Kindersport wird fester Bestandteil 

der Turnabteilung
• Am 3.12.2023 findet wieder die Kin-

dersportschau statt
Die Kindersportabteilung wurde erfolg-
reich in die Turnabteilung integriert und 
läuft wie gewohnt weiter. Ein großer 
Dank für die tolle Arbeit über viele Jahre 
geht an die ehemalige Abteilungsleiterin 
Britta Wackenheim und ihr Team, dass 
wir einen so reibungslosen Übergang 
für die Kinder schaffen konnten. Herz-
lich begrüßen darf ich nun die neue Be-
reichsleitung Kindersport Natalie Haas, 
die bereits Teil der Trainerteams war und 
nun die Leitung für diesen Bereich über-
nommen hat. Durch die Integration in 
die Turnabteilung können wir noch en-
ger zusammenarbeiten und vielen Kin-
dern eine spielerische Grundausbildung 
geben, die später Basis für alle Sportar-
ten und für ein gesundes Leben ist.
Die Vielfalt des Turnen konnte am  

3. Dezember 2023 bei der Kindersport-
schau bestaunt werden.

Fitness- und Gesundheitssport
• Neue Übungsleiter bringen frischen 

Wind
• Fitness an Kraftgeräten und Bauch/

Beine/Rücken wird nicht mehr ange-
boten

Unsere Angebote im Fitness- und Ge-
sundheitssport erleben einen Um-
schwung durch neue Trainer und neue 
Teilnehmer. Die Übergabe der Gruppe 
Fit trotz Gewicht von Sigrid Müller zu 
Ute Bürkle wurde im Frühjahr vollzo-
gen und Ute Bürkle führt sehr motiviert 
ihre Übungsstunden durch. Auch hat 
sie die Ausbildung zur Übungsleiterin 
abgeschossen. Auch der Übergang der 
Männergruppe vom Freitag, von Ger-
hard Müller würde erfolgreich vollzo-
gen. Urs Femerling leitet die Männer seit 
November letzten Jahres an. Es wird nun 
1 Stunde Fitnessgymnastik gemacht. In 
der zweiten Stunde trennen sich die Teil-
nehmer. Die einen spielen dann Faust-
ball und die anderen gehen schwimmen.  
Nachdem, nach den Sommerferien die 

Gruppen nicht mehr toppen können. 
Doch nach 2 Vizemeistertiteln konn-
te die FWK-Gruppe 1 dieses Jahr den 
Deutschland-Cup im Mehrkampf und 
Finale der Freien Wettkampfklasse 15+ 
gewinnen.
Mehrere Gruppen eines Vereins in einem 
Finale war vor Jahren noch undenkbar. 
Aber genau dies gelang der FWK-Grup-
pe II und III mit ihrem 6. und 8. Platz im 
Mehrkampf. Sie konnten sich im Finale 
noch einmal steigern und wurden Sech-
ster und Siebter unter 21 teilnehmenden 
Gruppen
In der Juniorenwettkampfklasse 12-15 
Jahre belegte unser Gruppe I wieder 
einen Mittelfeldplatz. Die JWK-Gruppe 
II qualifizierte sich als Sechste im Mehr-
kampf für das Finale und erturnte sich 
dort sensationell den Vizemeistertitel. 
Im Nachwuchsbereich belegte Maria Di 
Biasi den 3. Platz bei den Württembergi-
schen Nachwuchsmeisterschaften in ih-
rer Altersklasse KWK 9. Die KLK-Gruppe 
8-10 durfte bei den offenen Gaumei-
sterschaften als Dritte auf das Sieger-
treppchen steigen. Auch der Spaß und 
das gemeinsame Erleben sollte nicht zu 

DTB-Turn-Talentschule für weiblich und 
männlich vom Deutschen Turnerbund 
sowie die Auszeichnung STB-Turnschule 
für weiblich und männlich vom schwäbi-
schen Turnerbund. Wir sind stolz darauf, 
dass unsere Arbeit anerkannt wird und 
Früchte trägt.

Mein herzlicher Dank geht an alle 
Helfer:innen, Trainer:innen, Kampf-
richter:innen und Kuchenbäcker:innen, 
die uns immer fleißig unterstützen.

Michael Jackl
Abteilungsleitung

TURNEN
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schen Meisterschaft in Schmiden
U19: 3ter Platz bei der Württembergi-
schen Meisterschaft in Esslingen

Team: Fabian Kraft & Emil Göhringer
U16: 2ter Platz bei der Württembergi-
schen Meisterschaft
U16: 18ter Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft in Karlsruhe
U17: 9ter Platz bei der Württembergi-
schen Meisterschaft auf dem Kesselfes-
tival
U18: 9ter Platz an der Württembergi-
schen Meisterschaft in Schmiden

Carlo Striegel, Abteilungsleitung

erfolgreiche Saison zurückblicken. Aus 
den Vorrunden ungeschlagen, traten sie 
bei der württembergischen Meisterschaft 
hochmotiviert an. Nach einem spannen-
den Halbfinale stand dem Finale nichts 
mehr im Wege. In einem sehr emotiona-
len Spiel konnte die Mannschaft einen 
Satzrückstand ausgleichen. Auch den 
anschließenden Entscheidungssatz ent-
schieden sie für sich und errangen somit 
den württembergischen Meistertitel.

Württembergische Meisterschaften 
2022/2023

Die U-18 weiblich qualifizierte sich mit ei-
ner guten Vorrunde in der Leistungsstaf-
fel für die württembergischen Meister-
schaften. Mit einem souveränen 1. Platz 
in der Vorrunde starteten sie mit großem 

Ehrgeiz in die Finalrunde. Krankheitsbe-
dingt war die Leistung nicht so gut. In 
der Vorrunde sicherten wir uns einen 
hart erkämpften Satz gegen Tübingen, 
doch unglücklicherweise lief es gegen 
die anderen Teams nicht so erfolgreich. 
In der Qualifikation für das Viertelfinale 
scheiterte es an Leichtsinnsfehler, womit 
wir das Halbfinale knapp verpassten. Im 
Spiel um Platz 5 sammelten wir nochmal 
all unsere Kräfte und gewannen das Spiel 
schließlich mit einem großen Vorsprung. 
Nach einem spannenden Finale ging ein 
ereignisreicher Tag mit vielen Höhen und 
Tiefen zu Ende.

Rückblick U18 männlich (Spielge-
meinschaft mit Ludwigsburg)

Nachdem bei der Württembergischen 
Meisterschaft in Ludwigburg einen zwei-
ten Platz und bei der Süddeutschen 
Meisterschaft einen vierten Platz beleg-
te hat wurde bei der Deutsche Meister-
schaft in Ludwigsburg (direkte Qualifi-
kation aufgrund Ausrichter) der sechste 
Platz erreicht. Dieser Platz ist ein Ergebnis 
mit dem man sehr zufrieden sein kann.

Rückblick Beachsaison 2023  
männlich

Teilnahme von zwei Teams an folgenden 
Meisterschaften

Team: Jan-Luca Heukeshoven & Sky-
Marlon Kraft
U17: 2ter Platz bei der Württembergi-
schen Meisterschaft auf dem Kesselfes-
tival
U17: 25ter Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft in Lengriess
U18: 9ter Platz an der Württembergi-

Aktueller Stand Abteilung Volleyball:

U16 Leistungsstaffel weiblich
U18 Leistungsstaffel weiblich
DA2 Bezirksliga
DA1 Verbandsliga

U14 männlich (Kleinfeld)
U15 männlich (Kleinfeld)
U18 männlich (SG mit Ludwigsburg)  
direkte Qualifikation für die WM
U20 männlich (SG mit Ludwigsburg)  
direkte Qualifikation für die WM
H1 Verbandsliga

Freizeitmannschaft gemischt

Rückblick U17 weiblich

Unsere U17 Mädels können auf eine sehr 

VOLLEYBALL

Und das schon in der Ausbildung zum

SCHÄFER
blecht gut.

MECHATRONIKER (m/w/d)

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

KONSTRUKTIONSMECHANIKER (m/w/d)

Große Aufgabenvielfalt

Tolles Arbeitsklima

Hohes Azubigehalt

Flexible Arbeitszeiten

Mehr Informationen findest du hier:
arbeiten-bei.schaefer-technic.com

oder bei Stefanie Gatzhammer:
0711 957930 – 46

arbeiten-bei@schaefer-technic.com
Wir bei schäfer-technic sind Macher. Bereits seit 125 Jahren
stellen wir Maschinen für die Straßensanierung und die Straßen-
unterhaltung her. Bei uns bist du Teil eines starken Teams und 
profitierst von vielen Leistungen.

Klingt gut? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.
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ACTIVITY
Studioleitung
Heike Schader
Bühlstr. 140, 70736 Fellbach
0711-5104998-0
info@activity-fellbach.de
www.activity-fellbach.de

ARENA IM SPORFORUM
Ansprechpartnerin
Klara Ugele
0711-951939-0
vermietung@tsv-schmiden.de  

BALLETTSCHULE 
Ansprechpartnerin
Viola Andris
ballettschule@tsv-schmiden.de
http://ballett.tsv-schmiden.de

BASKETBALL 
Abteilungsleiter
Rainer Bürkle
leitung@basketball.tsv-schmiden.de
http://basketball.tsv-schmiden.de

CAPOEIRA 
Ansprechpartnerin
Sarah Kempf
capoeira@tsv-schmiden.de
www.capoeira-fellbach.de 

CROSSFIT
Ansprechpartner:in 
Janina Lutz, Sandra Albertsen,  
Hannes Fischer,
info@crossfitschmiden.com
www.crossfitschmiden.com

EINKLANG
Ansprechpartnerin
Heike Schader
0711-5104998 26
einklang@tsv-schmiden.de
www.einklang-fellbach.de

FIGHT-ACADEMY
Ansprechpartner
Silvo Colnaric 
0157-72496613
fight-academy@tsv-schmiden.de
www.fight-academy.de

FUSSBALL
Abteilungsleiter
Max Eppeler
0151-40428477
mistermax@gmx.net
http://fussball.tsv-schmiden.de

HANDBALL
Abteilungsleiter
Markus Engelhardt, Sven Zeidler
abteilungsleitung@schmiden-handball.de
www.schmiden-handball.de

HANDBALL-JUGEND 
Geschäftsstelle Jugend HSC
Felix Link 
0157-58187298
f.link@tsv-schmiden.de
Bürozeiten: Di+Fr 17:00-19:00 Uhr
www.schmoeff.de

HIP HOP 
Ansprechpartnerin
Armanda Anadolac
armanda.a@hotmail.de
http://ballett.tsv-schmiden.de

JAZZ-TANZ 
Abteilungsleiterin
Silvia Bürkle-Kuhn
07151-43488
silvi-jazzdance@gmx.de
http://jazztanz.tsv-schmiden.de

KINDERGEBURTSTAGE
Online buchen über:
http://geburtstag.tsv-schmiden.de 
vermietung@tsv-schmiden.de

LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiter 
Gerald Znoyek
0711-5380481
znoyek@t-online.de
http://la.tsv-schmiden.de

RADSPORT
Abteilungsleiter
Marc Sanwald
0177-8702119
marcsanwald@web.de
www.activity-racing-team.de

RSG
Ansprechpartnerin
Nicole Bierbach
0711-5180894
nbierbach@yahoo.com 
www.rsg-fellbach.de 

ROLLSTUHLSPORT
Abteilungsleiterin
Tatjana Zeller
07145-5847
tatze-zeller@gmx.de
http:// rollisport.tsv-schmiden.de

SCHWIMMEN
Abteilungsleiter
Hansjörg Brenner
0711-8820772
schwimmen@brenner-email.de
www.schmiden-schwimmen.de 

SKI & SNOWBOARD
Abteilungsleiterin
Dina Kurz
07151-57442
info@ski.tsv-schmiden.de
www.skischule-schmiden.de

SPORTKLETTERN
Abteilungsleiter
Max Tengler
klettern.tsv.schmiden@gmail.com
http://klettern-tsv-schmiden.de

SPORTPÄDAGOGIK, BEWEGUNG
Leitung Denis Glier
0711-5851 655
d.glier@tsv-schmiden.de
www.tsv-sportpaedagogik.de

SPORTPÄDAGOGIK, BETREUUNG
Sören Kanapinn
0711-5851 5843
s.kanapinn@tsv-schmiden.de
www.tsv-sportpaedagogik.de

TAEKWON-DO
Abteilungsleiterin
Heike Schulz
abteilungsleitung@tkd-schmiden.de
www.tkd-schmiden.de

TANZEN
Abteilungsleiter
Gerhard Unger
07191-980532, 0172-7379055
unger-gerhard@web.de
http://tanzsport.tsv-schmiden.de

TAUCHEN
Abteilungsleiter
Frank Weller
0711/519865
frank.weller@tauchen.tsv-schmiden.de
http://tauchen.tsv-schmiden.de

TENNIS
Abteilungsleiter
Jürgen Mayer
0176-32310000
juergenmayer91@gmail.com
www.tennis-tsv-schmiden.de

TURNEN - KINDERSPORT
Natalie Haas
info@kindersport.tsv-schmiden.de
http://turnen.tsv-schmiden.de

VOLLEYBALL
Abteilungsleiter
Karl-Heinz Striegel
abteilungsleitung@volleyball.tsv-schmiden.de
http://volleyball.tsv-schmiden.de

RISTORANTE „STADIO“
Telefon  0711-513451
Di. bis Sa. 17:30 - 22:00 Uhr
So. u. Feiertags 12:00 - 15:00 
  17:30 - 22:00 Uhr
Montag  Ruhetag
www.stadio.de

TISCHFUSSBALL
Abteilungsleiter
Marcel Grützner
info@tischfussball.tsv-schmiden.de
www.tsv-schmiden.de

TISCHTENNIS
Abteilungsleiterin
Annett Luther
0176-61148642
anett.albrecht1986@gmail.com
www.tsv-schmiden.de

TURNEN
Abteilungsleiter
Michael Jackl
0174-1850789
michael.jackl@turnen.tsv-schmiden.de
http://turnen.tsv-schmiden.de

ANSPRECHPARTNER DER ABTEILUNGEN / SPORTBEREICHE

Zuffenhauser Straße 95
Burgstallstraße 95
Merowingerstraße 7-9

Tel. 0711 21300-200
Tel. 0711 21300-300
Tel. 0711 21300-10070736 Fellbach-Schmiden

70199 Stuttgart
70825 Korntal
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